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Tel. 03976 280550 • Fax - 2805590

SICHER WOHNEN
FÜR GENERATIONEN

FRAUENTAG 2018

Frauen von heutewarten nicht auf das Wunderbare,sie inszenieren ihre Wunder selbst.

feiern wir in unserem Mitgliedertreff am 7. März 2018. 

Zu Kaffee, Kuchen und kleinen Überraschungen laden 
wir die Frauen unserer Genossenschaft um 14.30 Uhr 
zu einem gemütlichen Nachmittag herzlich ein. 
Die Plätze sind begrenzt. Wer mit uns feiern möchte, sollte 
sich bis zum 26.02.2018 anmelden, ☎ 03976 2805515.

Bleiben Sie nicht alleine.
In unserem Mitgliedertreff in der 

Karlsfelder Straße 1 sind Sie jeden Mittwoch 
in guter Gesellschaft. Zahlreiche Angebote wie 

Themennachmittage, Sport, Karten- und Brettspiele, 
Buchlesungen, Handarbeiten und noch vieles mehr 

fördern die Kommunikation und erhöhen die Lebensfreude. 
       Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Was ist eine Genossenschaft?

Gemeinsam seine Ziele besser zu erreichen als im Alleingang, 
das ist der Grundgedanke einer jeden Genossenschaft. Eine 
genossenschaftliche Kooperation bietet sich immer dann an, 
wenn das Verfolgen eines wirtschaftlichen Ziels die 
Leistungsfähigkeit des Einzelnen übersteigt, zugleich 
aber die selbständige Existenz gewahrt werden soll.

Frau Elsa Kaiser
Herr Bodo Schröder
Herr Horst Kalwas
Herr Günter Kindler
Herr Hans-Joachim Töpper
Frau Rita Gorgs

Frau Maria Vagt
Frau Brigitte Richter
Herr Heinz Hartfiel
Herr Karl-Heinz Papke
Frau Ilse Ulbrich
Herr Willi Strömke

Frau Rosemarie Philipp
Frau Ekaterina Dargel
Frau Edith Schröder
Herr Willibald Schiffner
Frau Helga Schröder
Herr Otto Feuerherd

Die Torgelower Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft eG gratuliert ihren Jubilaren



3FUER UNS // FEB 2018 Vorwort

A
N

ZE
IG

E

Liebe Leser, uns ist es ge- 
lungen, in den letzten zwei 

Jahren immer mehr Ausle-
gestellen zu gewinnen, an 
denen Sie sich die FUER UNS 
Anfang des Monats  kosten-
los abholen können. Wer das 
Regionalmagazin also nicht 
zu Beginn eines jeden Monats 
in seinem Briefkasten findet, 
kann sich auf unserer großen 
Übersichtskarte (siehe Seite 
20/21) heraussuchen, wo er 
die FUER UNS ganz unkompli-
ziert bekommt. Dieses System 
hat sich inzwischen bewährt. 
Wer hingegen nicht so gut zu 
Fuß ist oder keine Auslege-
stelle ganz in seiner Nähe hat, 
kann unseren Zustellservice 
nutzen und sich die FUER UNS 
gegen Porto und Verpackung 
zuschicken lassen. Bei Interes-
se kontaktieren Sie uns gern! 
 ubi
Kontakt: 0172 7147975 
 

Wo oder wie 
bekommen Sie 
die FUER UNS?
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JETZT  
BEWERBEN!

Vitanas Senioren Centrum Am Tierpark   
Am Tierpark 6 | 17373 Ueckermünde
( (039771) 201 - 0 | c.schmidt@vitanas.de | www.vitanas.de/amtierpark

Für unser Vitanas Senioren Centrum Am Tierpark in Ueckermünde  
suchen wir zum nächstmöglichen Termin engagierte 

Pflegefachkraft | Altenpfleger 
Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w)
unbefristet in Vollzeit im Umfang von 40 Stunden/Woche.

Das bieten wir Ihnen:
• Herzliche Arbeitsatmosphäre
• Offene, lebendige Kommunikation
• Sicherer Arbeitsplatz in einem etablierten Unternehmen
• Vielfältige Entwicklungs- und Aufstiegsmöglichkeiten
• Wertschätzung für Ihre Leistung
• Freiwillige Gratifikationen, wie z.B. Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld
• Jubiläumsprämien | Leistungsprämien
• Mitarbeiterorientierte Dienstplangestaltung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Ihre Fragen beantwortet Ihnen Christine Schmidt 
(Centrumsleiterin) vorab auch gerne telefonisch oder per Mail.

VOLL BUNT. 
VOLL HERZLICH.
VOLL VITANAS.

Ruck zuck sind wir wieder 
mitten drin im Jahr 2018! 

Bei mir sind auch 
die letzten Weih-
nachtsgeschenke 
eingetrudelt. Ja, 
Sie lesen richtig. 
Weihnachten ist 
längst vorbei. 
Doch nicht, wenn 
man im Internet 
bestellt. Asche 
auf mein Haupt, 
aber manchmal ist 
der schnelle Klick 
zu verlockend. 
Rechner an. Ge-
schenk aussuchen 
und in zwei Tagen 
holt man es, meist sogar schön 
verpackt, aus dem Briefkasten. 
Nur sollte man aufpassen, dass 
die Ware auch aus Deutschland 
kommt. Diesen kleinen Hin-
weis habe ich wohl in der Eile 

des Gefechts übersehen und so 
musste ich lernen, dass selbst 

kleine Briefe aus 
dem fernen Hong 
Kong so seine 
Zeit dauern bis 
sie hier in der Ue-
cker-Randow-Re-
gion ankommen. 
Und dann rief auch 
noch der Zoll an. 

Was lehrt mich 
diese Erfahrung? 
Na klar, dann doch 
lieber gleich zum 
Händler vor Ort. 
An einen Schaden, 
also einer even-
tuellen Rücksen-

dung nach Fernost möchte ich 
gar nicht denken. Das kann also 
wirklich nicht sinnvoll sein. 

Zum Glück gibt es immer noch 
genügend Möglichkeiten vor 
Ort. Und damit dies so bleibt 

werde ich mein Kaufverhalten 
wohl noch einmal überdenken 
müssen. 

Beim nächsten Weihnachts-
fest bin ich schlauer! Gut, bis 
dahin ist noch etwas Zeit. Jetzt 
erst einmal Blumen für den Va-
lentinstag. Die kaufen sich eh 
nicht so gut im Internet. Schon 
gar nicht, wenn die Lieferung 
dann mehrere Wochen dauern 
sollte. Dann doch lieber der net-
te Plausch mit der Blumenfrau 
des Vertrauens. Den Rat, welche 
Blumen denn nun am besten 
ankommen, gibt es gleich gratis 
dazu. 

So empfehle ich erst den Gang 
ins Geschäft und dann zur Not 
den Shop im Internet. 

Kommen Sie gut durch den Fe-
bruar. Und liebe Leser, ich wün-
sche Ihnen wie immer viel Spaß 
mit dieser Ausgabe der FUER 
UNS, beim Lesen und Rätseln. 

Die Gefahr des schnellen 
Klicks im Internet

Chefredakteur Silvio Wolff 
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Entscheidung ist auf das Medienunterneh-
men gefallen. Die Resonanz allein auf unser 
Monatsmagazin ist so riesig, dass sie uns mo-
tiviert, noch mehr Zeit und Kraft in die FUER 
UNS zu investieren.
Stefan: Wir haben in der Zitterbacke stets 
hohe Ansprüche an uns und unser Team ge-
stellt. Leider hat der Tag nur 24 Stunden und 
so hätten wir beides auf Dauer nicht in der 
Qualität leisten können. Auch ist die Suche 
nach Personal immer schwieriger geworden. 
Wir sind jedoch froh, dass wir in den fast fünf 
Jahren immer mit einem sehr engagierten 
und guten Team zusammenarbeiten konnten. 
Danke an alle, die uns in der Zeit begleitet ha-
ben! 

Was werdet Ihr besonders vermissen? 
Silvio: Die vielen Gespräche an der Bar oder 
mit den Gästen allgemein. Im Laufe der Zeit 
sind so einige unserer Gäste auch zu guten 
Freunden geworden. Das betrifft nicht nur 
Einheimische. Auch einige Urlauber steuerten 
jedes Jahr gleich zu Beginn ihres Urlaubs un-
ser Haus an, um Hallo zu sagen und ein lecke-
res Schnitzel oder einen Zander zu essen. Das 
werden wir auf jeden Fall vermissen. 

Wollt Ihr mit dem Thema Gastronomie 
gänzlich abschließen? 
Stefan: Nein. Man sollte niemals nie sagen. 
Ich bin gelernter Koch und habe mein gan-
zes Leben in der Gastronomie verbracht. Nun 
freue ich mich auf eine neue Herausforderung. 
Gleichzeitig wollen wir beispielsweise den 
Tanz im Kulturspeicher fortsetzen. Vielleicht 
ergeben sich auch noch andere Veranstal- 
tungen, die wir durchführen oder begleiten 
können.
 
Was sind die weiteren Pläne? 
Silvio: Wir setzen alle Kraft und Energie in die 
Entwicklung von HAFF media. Im Mittelpunkt 
steht dabei natürlich das Regionalmagazin 
FUER UNS. Wir arbeiten aktuell daran, die 

Knapp fünf Jahre betrieben die Gebrü-
der Stefan und Silvio Wolff die Kult-Gast-
stätte „Zur Zitterbacke“ in Ueckermün-
de. Mit gutem Essen, einer herzlichen 
Atmosphäre und einer besonderen Einrich-
tung haben sie viele Gäste glücklich gemacht.  
FUER-UNS-Redakteurin Uta Bilaczewski unter-
hielt sich mit den Brüdern. 

Fünf Jahre Zitterbacke... An was denkt 
man da zurück? 
Silvio: Es war eine wahnsinnig interessante 
und spannende Zeit. Wir haben sehr viele Gäs-
te kennengelernt und mit ihnen viel erlebt. 
Allein die zahlreichen Besucher, die uns von 

Anfang an mit historischen Gegenständen 
ausgestattet haben. Damit hatten wir anfangs 
gar nicht gerechnet. 
Stefan: Wir hatten Hochzeiten, unzählige Ge-
burtstage, Weihnachts- und Betriebsfeiern in 
unserem Haus. Viele schöne Erinnerungen. 

Warum wird das Kapitel Zitterbacke
nun geschlossen?
Silvio: Wir wollen uns mehr dem Regionalma-
gazin FUER UNS und unserem Unternehmen 
HAFF media widmen. Neben dem täglichen 
Betrieb der Gaststätte war dies auf Dauer zu 
viel, sodass wir uns entscheiden mussten. Die 

Zitterbacke sagt Tschüss als
Kultgaststätte und wird Medienhaus

Die Ueckermünder Gaststätte Zur Zitterbacke schließt am 28. Februar 2018 ihre Türen.
Die FUER UNS-Redaktion zieht in die Räumlichkeiten ein.

In eigener Sache

Bitte lösen Sie Ihre 
Gutscheine ein!

Wir bitten alle Gäste, ihre Gutscheine 
im Laufe des Februars einzulösen. 

Am 28. Februar 2018 öffnet die 
Gaststätte zum letzten Mal! 

Die Zitterbacke hat 
Montag bis Samstag ab 17 Uhr 

geöffnet.
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Zitterbacke sagt Tschüss als
Kultgaststätte und wird Medienhaus

Die Ueckermünder Gaststätte Zur Zitterbacke schließt am 28. Februar 2018 ihre Türen.
Die FUER UNS-Redaktion zieht in die Räumlichkeiten ein.

Silvio (links) und Stefan Wolff verwandeln die Zitterbacke in ein Medienhaus. Foto: U.Bilaczewski

HAFFmedia

Zeitschrift an immer mehr Stellen auszule-
gen, um noch mehr Leser zu erreichen. 

Darüber hinaus haben wir in den vergang- 
enen zwei Jahren unser Spektrum immer 
weiter ausgebaut. So gestalten wir unter 
anderem Internetseiten für hiesige Unter-
nehmen sowie diverse Druckerzeugnisse, 
zum Beispiel Flyer, Plakate und einiges mehr. 
Wichtig ist es uns, Unternehmen umfassend 
in allen Werbefragen zu beraten. Das fängt 
an bei der Gestaltung eines Logos bis hin 
zum Corporate Design. Darüber hinaus ha-
ben wir aber viele weitere Ideen im Kopf. Als 
erstes werden wir die Zitterbacke zum Büro 
und Medienhaus umwandeln. Wir hoffen da-
durch auch, noch näher an den Leser zu rü-
cken. Hier können die Menschen der Region 
uns direkt erreichen. Geplant ist weiter ein 
Service-Punkt, wo diverse regionale Drucker-
zeugnisse angeboten werden.

Fällt es bei all den neuen Ideen nicht 
doch schwer, die Zitterbacke gänzlich 
abzuschließen? 
Silvio: Ja, auf jeden Fall ist uns die Entschei-
dung nicht leicht gefallen. Gerade mit Blick auf 
die vielen Menschen, die wir täglich getroffen 
haben. Doch wir hoffen, weiterhin mit vielen 
in Kontakt zu bleiben, wollen wir doch ein Me-
dienunternehmen für die Menschen der Regi-
on sein. 
Stefan: Ich sehe es mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge. Ich war gern 
Koch und habe mich stets gefreut, wenn den  
Gästen das Essen geschmeckt hat. 

Nun freue ich mich aber auf neue Heraus-
forderungen bei Haff media. So werde ich zu-
künftig in der Region zwischen Ueckermünde 
und Penkun unterwegs sein und mich unter 
anderem um die Verteilung des Magazins an 
die Auslegestellen kümmern.



Kita-Wettbewerb: 
Die letzten Tage laufen
Gemeinsam mit dem 

EGN-Baumarkt Ueckermün-
de starteten wir, das HAFF me-
dia-Team, im Monat Dezember 
eine ganz besondere Aktion: Wir 
suchen die schönsten gemalten 
Winterbilder der Jüngsten un-
serer Region. Aufgerufen sind 
alle Kindertagesstätten in der 
Uecker-Randow-Region, sich an 
dieser Aktion zu beteiligen. Es 
darf gemalt, gebastelt, gekne-
tet und geschnitten werden. 
Alle Einsendungen sind bis zum 
13.02.2018  in unserem Büro in 
der Breiten Str. 23 in Torgelow 
abzugeben. Das Büro ist mon-
tags bis donnerstags von 10 bis 
15 Uhr besetzt.

Die Gewinner-Kita erhält vom 
EGN-Baumarkt Ueckermünde 
ein Hochbeet inklusive Erde, 
Samen und kindergerechten 
Gartengeräten geschenkt. Der 
beste kleine Einzelkünstler be-

kommt eine Familien-
karte für seine Eltern 
und ein Geschwister-
chen, vom Tierpark 
Ueckermünde ge-
sponsert.

Alle Kunstwerke 
sind dann im Foyer 
des Tierparks Uecker-
münde zu bestaunen.

Links im Bild, seht 
Ihr, liebe Kinder, eine 
winterliche Bastelar-
beit der VS-Kita „Am 
Storchennest“ in Pa-
sewalk. 

Wir freuen uns auf 
viele weitere Bilder 
und kleine Kunstwer-
ke. Also, all ihr jun-
gen Kreativen, nutzt 
die verbleibende Zeit 
und reicht eure Werke 
bei uns ein! 

 hm
Die VS Kita „Am Storchennest“ reichte diese tolle Bastelarbeit für den Wettbewerb 
ein. Sie trägt den Namen „Winter in Pasewalk“.  Foto: D. Krüger

Termine sichern: Buchen Sie jetzt 
Ihre Floßfahrt für den Sommer
Es ist Ruhe eingekehrt im Eg-

gesiner Hafen. Die Saison ist 
längst vorbei und Familie Ertelt 
blickt auf erlebnisreiche Monate 
zurück.  Wollte sich der Sommer 
in der Uecker-Randow-Region 
zwar 2017 nicht so richtig ein-
stellen, so ließen sich die Lieb-

haber der Natur ihren Urlaub 
nicht vermiesen und genossen  
Floßtouren auf Uecker und 
Randow. Auch Einheimische lie-
ben die Fahrten zu Wasser und 
buchten zu unterschiedlichsten 
Anlässen die erholsamen Fluss- 
touren. 

Inzwischen blickt Familie Ertelt 
schon voraus. Denn die neue 
Saison steht vor der Tür. Sie be-
ginnt am 28. April. Ab dann ha-
ben der Imbiss „Hafenrast“ und 
der Bootsverleih wieder geöff-
net. Am 1. Mai findet das tradi-
tionelle Heringsessen statt. Die 
Heringe dafür sind schon be-
stellt!  Der nächste Höhepunkt 
wird dann die Himmelfahrts-
party sein, stellt Familie Ertelt in 
Aussicht. Floßfahr-
ten sind an diesem 
Tag um 10 und 14 
Uhr geplant. An-
meldungen gibt es schon. 

Inzwischen stehen auch 
die ersten Bestellungen 
für Floßfahrten in der Sai-
son im Buch. Deshalb em- 
pfiehlt Bärbel Ertelt Interessier-
ten: „Bitte reservieren Sie nicht 
zu spät Ihre Tour!“ Vor allem, 
wenn eine Gruppe an einem be-
stimmten Termin fahren möch-

te, sollte man sich diesen recht-
zeitig sichern. Familie Ertelt 
nimmt auch gern Vorreservie-

rungen entgegen. 
Detlef Ertelt ist 

zertifizierter Na-
tur- und Land-

schaftsführer für den Naturpark 
„Am Stettiner Haff“. Die Floß-
fahrten mit ihm sind immer et-
was Besonderes, geht es doch 
nicht nur die Randow und die 
Uecker entlang, der Gast lernt 
bei der Fahrt auch stets viel Wis-
senswertes über unsere schöne 
Natur.  

 Von Uta Bilaczewski

Randow-Floß 
Eggesin

Pasewalker Straße 1 
17367 Eggesin

Telefon: 039779-60082

Eine gemütliche Kaffeerunde auf dem Eggesiner Floß. Die Gäste schippern 
über Uecker und Randow.  Foto: Ertelt
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TAGESFAHRTEN - Geschenkideen!!
* OSTER - SHOPPING BERLIN Busfahrt Freizeit 3.März  30.-EUR
* EISSKULPTUREN Rövershagen 10.März  50.-EUR
  !! FRAUENTAGSFAHRT !! Busf.inkl. Sekt/Tasse Kaffee & Eintritt 
* OSTSEEBAD SWINEMÜNDE Hafen/Zentrum/Promenade 28.April 30.-EUR
* ELBPHILHARMONIE Hamburg Plaza/Freizeit Zentrum 10.April 45.-EUR
* SEMINO ROSSI Konzert Berlin     Busf.inkl. Karte 3.Mai   99.-EUR
* hist.STETTIN & ALTDAMM Stadtr.Fahrt  /  inkl.Mittag 8.Mai   45.-EUR
* MUTTER & VATERTAGSFAHRTEN SCHLÖSSER-Fahrten!
  BOITZENBURG & Schiffahrt Uckersee inkl. Mittag 12.Mai  55.-EUR
  GRANITZ & RALSWIEK inkl. Eintritt/Führung Mittag/ Kaffee 13.Mai  69.-EUR
* Schloßgartenfestspiele NZ „Wie einst im Mai“ Busf/Karte 15.Juli   65.-EUR
* WARNEMÜNDE Alter Strom/Promenade 16.Jun  35.-EUR
* HELENE FISCHER Berlin Karte inkl.Hotel & Programm 8.-9.Juli  229.-EUR
* STÖRTEBEKER - Festspiele Busf. inkl. Karte in PK 1 65.-EUR 
  13. / 20.Juli & 3. / 10.Aug.    Buchungsende 30.Apr  Kind 60.-EUR 
* GROßE SCHLAGERNACHT Berlin 17.- 18.Nov.  Hotel Maritim
  MB Arena inkl.Besuch Designer Outlet Village & chin.Himmelspagode 
  4*+ Hotel/ viele Superschlagerstars  p.P. im DZ 199.-EUR im EZ 249.-EUR

BUSREISEN
Pommern Tourist Springmann
Reisebüro & Busunternehmen 2

01
8/

19

Buchungen ab sofort nach Vorhandensein
Abf. je Ziel! Ue‘de, Eggs, Torgl, Ferdh., Jatzn., PW, Rollw. (Ducher., Ankl., Padderow)

28 Jahre - POMMERN TOURIST Ueckermünde - Tel. 039771 - 22865

Achtung *Achtung  *SILVESTER 2018 /19!*
im histor. DRESDEN 30.Dez. bis 1.Jan. 2019
wundervolles Feuerwerk über der Elbe & Schloßkirche
      4****+ Hotel MARITIM direkt an der Elbe !!!     
* BUSREISE ab/an Ue´de, Eggs, Torgl. Ferdh, Jatznick, PW, Rollwitz

* 2 x Übern. inkl. Frühstücksbüffet im 4*+  HOTEL MARITIM
* inkl. Schwimmbad &  Saunabenutzung  
* inkl. Touristen & Bettensteuer   Buchungsende 5.Mai 18!!
* inkl. Mittagessen im histor.SOPHIENKELLER
* inkl. Stadtrundfahrt
* inkl. Gr.SILVESTERFEIER mit Livemusik im Hotel
* inkl. Aperitif & Getränke bis Mitternacht (Extrakarte) & Glas Sekt
* inkl. Langschläferfrühstück am Neujahrstag
* inkl. Freizeit Dresden
Preis inkl. aller Leistungen nur p.P DZ 530.-EUR  EZ 565.-EUR
         
3 Tage 4*+ HAMBURG -SCHLOß BOTHMER
& das schöne LÜNEBURG   1. bis 3. Juni 2018
* Busfahrt ab/an Ue´de, Eggs.,Torgl.,Ferdh., Ducher.,Ankl.,Liepen

* inkl.Führung & Eintritt SCHLOß BOTHMER
* 2 x Übern.inkl. Frühstücksbüffett im 4*+ Hotel INTER CITY direkt im
  Zentrum Hamburgs an der ALSTER & MÖNKEBERGSTRASSE
* Busfahrt in die zauberhafte Stadt der Roten Rosen LÜNEBURG
* inkl. Stadtrundgang mit Reiseleitung in Lüneburg - Freizeit Lüneburg
* Besuch der Elbphilharmonie inkl. Eintritt PLAZA Buchungsende 15.Feb.
* Besuch des KAFFEE - MUSEUM Hamburg Speicherstadt
Preis inkl. aller Leistungen: nur p.P: DZ 299.-EUR EZ 339.-EUR

3 Tage “mein 5* WEIMAR lob ich mir“
“auf Goethes histor.Spuren”    31.Aug - 2.Sept.18   
* BUSREISE ab/an Ue´de, Egges, Torgl., Ferdh., Jatzn., PW., Rollwitz 

* 2 x Übern. inkl. Frühstücksbüffet im Grand Deluxe 5*+ RUSSISCHER HOF
  direkt im Zentrum von Weimar  inkl. Kur & Bettensteuer 
* inkl. STADTRUNDFAHRT & STADTRUNDGANG in Weimar
* inkl. Eintritt GOETHE - WOHNHAUS
* inkl. Eintritt & Führung SCHLOß BELVEDERE Buchungsende März 18 
Kosten inkl. aller Leistungen !! p.P. DZ 315.-EUR  EZ 349.-EUR

LUXUS SCHNÄPPCHEN 5*+ HOTEL ADLON
17. bis 18.Nov.18  schönes vorweihnachliches Berlin
* Busfahrt ab/an Ue´de, Egg.,/ Torgl.,/ Ferdh.,Jatzn., PW , Rollwitz 

* inkl. 1 x ÜB & edles reichhaltiges Frühstück im Hotel Adlon am Pariser Platz 
* inkl. Schiffahrt auf der schönen Spree mit Reiseleitung Buchungsende 10.Mai
* inkl. Eintritt Brandenburger Tor Museum
* inkl. Besuch Designer OUTLET- VILLAGE inkl. 10% Einkaufs -Gutscheine
* inkl. Besuch der chinesischen Himmelspagode
Kosten inkl. Leistungen nur p.P. im DZ 239.- im EZ 329.-EUR

3 Tage ADVENT im hist. DRESDEN & MEISSEN
30.Nov. bis 2.Dez.   Albrechtsburg & Moritzburg
* Busfahrt ab/an Ue de, Egges., Tgl.,Ferdh., Jatzn, PW, Rollwitz

* inkl. 2 X Üb/ schönes Frühstücksbuffet im 4****+ Hotel MARITIM a.d.Elbe
* inkl. Schwimmbad & Saunabenutzung, Touristen/Bettensteuer
* inkl. Mittagessen im hist.Sophienkeller (Sächs.Braten-Rotkohl-Königskloß)
* inkl. Busfahrt Meissen mit Eintritt/Führung ALBRECHTSBURG 
* inkl. Eintritt/ Ausstellung MORITZBURG - 3 Haselnüsse für Aschenbrödel !!
* inkl. Freizeit histor. bezaubernde WEIHNACHTSMÄRKTE DRESDENS !!
Kosten inkl. aller Leistungen: p.P. im  DZ 299.- im EZ 349.-EUR

Hotel Adlon

Weimar

Silvester
in Dresden

Schloss Granitz

 

BAU

Jan Mielke

FRÜHLINGSANGEBOT
                    Kunststofffenster ST 82
Dreifachverglasung 0,7 XN

30% Einkaufsrabatt
Niederlassung Ueckermünde
Ueckerstraße 104 | 17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 – 59 48 94 | Mobil: 0162 43 77 655

Liebe Kunden,

Goethestraße 2 • 17373 Ueckermünde • ✆ 039771 548010

die Türen des Goethe Café Palais sind ab
sofort wieder für Sie geöffnet. Die geschulten
Mitarbeiter bieten Ihnen noch mehr Wiener
Kaffeekultur. Freuen dürfen sich die Gäste auf neue
geschmackvolle Ideen des Teams. Süße und
herzhafte Angebote werden
Ihre Gaumen verwöhnen.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team des Goethe Café Palais

Valentinstag
SchokoFondue
für 2
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Valentinstag: Und
es hat Klick gemacht
Rot, schlank und schön steht 

sie da, die Laterne am Ue-
ckermünder Stadthafen. Sie ist 
der Liebe gewidmet und emp-
fängt Paare, die ihre Verbunden-
heit mit einem einzigen Klick 
besiegeln wollen. Wühlt sich das 
Auge des Neugierigen durch die 
bunte Pracht der kleinen Schön-
heiten aus Eisen, beginnen Sie 
Geschichten zu erzählen, Ge-
schichten von der Liebe. So 
hinterließen Michael und Maria, 
wer auch immer die beiden sind, 
das Datum 09.09.2017 auf ihrem 
meeresblauen Schloss, verziert 
mit einem Anker der Liebe. Ist es 
der Tag, an dem sich beide ken-
nenlernten? An dem sie wussten 
zusammenzugehören? Oder gar 
ihr Hochzeitstag, an dem sie sich 
vielleicht auf einem Schiff das 
JA-Wort gaben? Der Betrachter 
weiß es nicht, lässt sich aber für 
einen Moment in einen Tag-
traum, inspiriert durch das klei-
ne Schloss, entführen. 

Mittlerweile steht die rote 
Schöne schon ein paar Jahre in 
der Ueckermünder Altstadt di-
rekt an der Uecker und hat ein 

Auge auf die Liebe. Nein, sie 
verschlingt sie sogar. Denn ihr 
Bauch wächst und wächst. Vie-
le Paare, Urlauber und Einhei-
mische, haben inzwischen den 
Liebes-Klick im Seebad gewagt. 
Direkt am Hochzeitstag, im Ur-
laub, bei einem romantischen 
Winterspaziergang oder viel-
leicht sogar am Valentinstag?

Apropos Valentinstag, am 14. 
Februar ist es wieder soweit. Blu-
menläden machen Rekordum-
sätze, hiesige Restaurants sind 
ausgebucht und Herzpralinen 
in den Süßwarengeschäften 
sind ausverkauft. Dieser Tag im  
Februar ist für die Liebe reser-
viert. Bloßer Kommerz oder 
doch Romantik pur? Da streiten 

sich die Geister. Aber fest steht, 
auch zwischen Uecker und 
Randow können sich die Men-
schen diesem Tag nicht entzie-
hen. Und die Moral von der Ge-
schicht: Am Ende siegt die Liebe!

Warum also nicht dem 14. Tag 
im zweiten Monat des Jahres 
einen ganz besonderen Charme 
geben. Wie? Genau, ein kleines 
Schloss besorgen, es vom Juwe-
lier mit dem eigenen Namen und 
dem von Schatzi, Hasi, Bärchen 
oder Mausi gravieren lassen. 
Die Initialen tun es zur Not auch, 
falls die Liebespaare zu viel Öf-
fentlichkeit scheuen. Möglich ist 
natürlich auch, den 14. Februar 
2018 auf dem Schloss als Datum 
festzuhalten. Schließlich ist das 
der Tag der Liebenden. Dann 
fehlt nur noch der romantische 
Spaziergang zur Laterne und 
der Valentinstag ist mit einem 
einzigen Klick perfekt. Na, sind 
sie inspiriert?! Dann lassen Sie 
die FUER UNS-Redaktion gern 
daran teilhaben und schicken 
Sie uns ein Foto Ihres Schlosses 
an: info@haffmedia.de

 Von Uta Bilaczewski
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Musikverein Bel Canto startet 
mit neuer Konzertreihe
Der Musikverein „BEL CAN-

TO Ueckermünde“ e.V. lädt 
alle Liebhaber des schönen Ge-
sanges ganz herzlich zur neuen 
Konzertreihe ein. Es wurden 
keine Mühen gescheut, um das 
Publikum zu begeistern, stellt    
Sylwia Burnicka-Kalischewski 
schon jetzt in Aussicht. Bekann-
te Operetten-  und Musical-Ari-
en werden nicht fehlen, heißt es 
von der Vorsitzenden weiter.

Die Konzerte veranstaltet BEL 
CANTO traditionell im Bürger-
saal des Ueckermünder Rathau-
ses. Gesungen wird dann jeweils 
ab 19 Uhr  zugunsten  des Inter-
nationalen Giulio-Perotti-Ge-
sangswettbewerbs, der regel-
mäßig alle zwei Jahre im Seebad 
stattfindet. 

Freuen dürfen sich die Freunde 
des klassischen Gesangs bereits 

am 24. Februar auf das Konzert 
„Liebe in drei Aufzügen“. Michał 
Landowski entlockt dem Flügel 
romantische Töne und führt 
unter ande-
rem zusam-
men mit 
den Opern-
s ä n g e r n 
Prof. Dr. Dr. 
Sylwia Bur-
n i c k a - K a -
lischewski 
und Dr. 
Pawel Wol-
ski (Tenor-Solist der Oper am 
Schloss Stettin) musikalisch 
durch den Abend.  Mit diesem 
Konzert wird an den Valentins-
tag, also den Tag der Verliebten 
gedacht. Da der Valentinstag 
am 14. Februar allerdings in die 
Zeit der Winterferien fällt, wurde 

das Konzert auf den 24. Februar  
gelegt. Viele bekannte Operet-
tentitel, Liebesduette und Lie-
beslieder stehen auf dem Pro-

gramm. 
M u s i k a -

lisch wird 
der Winter 
vom Musik-
verein BEL 
CANTO Ue-
c k e r m ü n -
de beim 
Frühlings-
k o n z e r t 

am 13. April verabschiedet. Die 
neue Jahreszeit begrüßen die 
Künstler mit herrlichen Früh-
lingsliedern und Duetten von 
Schumann, Schubert, Brahms, 
Mendelssohn und  anderen. 

Da sich in diesem Jahr zum 
200. Mal der Geburtstag von 

Charles Gounod jährt, der 125. 
Todestag von Peter Tschaikow-
ski und der 150. Todestag von 
Gioacchino Rossini, treffen sich 
diese Komponistenjubiläen 
bei der wunderbaren Bel-Can-
to-Operngala am 16. Juni. 

Ebenso im Jahre 2018 wird der 
100. Geburtstag von Leonard 
Bernstein gefeiert. Das ist der 
beste Anlass für die Musical-Ga-
la am 15. September, die selbst 
höchste Ansprüche erfüllt, wie 
Sylwia Burnicka-Kalischews-
ki verspricht. Mit dem Weih-
nachtskonzert am 14. Dezember 
schließt der Musikverein „BEL 
CANTO Ueckermünde“ e.V. die 
Konzertreihe 2018 ab.

Alle Freunde klassischer Mu-
sik  sind zu den Konzerten recht 
herzlich eingeladen.  

 ubi/pm

Auf der Bühne (von links): Prof. Dr. Dr. Sylwia Burnicka-Kalischewski, Michal Landowski, Friederike Meinel, Dr. Pawel Wolski, Julita Wudarczyk, 
Alexandra Wojtachnia Foto: R.Kalischewski 
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Unsere Steuerberatungskanzlei in Torgelow sucht 
zur Verstärkung des Teams ab sofort einen:

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle 
Tätigkeit, Unterstützung Ihrer beruflichen Weiterbildung und gute 
Vertragsbedingungen. Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit!

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft | Niederlassung Torgelow

Ueckermünder Straße 5 · 17358 Torgelow · Telefon: (03976) 433178
fp-torgelow@etl.de · www.etl.de/fp-torgelow

Steuerfachangestellten (m/w)
Steuerfachwirt (m/w)
Bilanzbuchhalter (m/w)

Büro Liepgarten:
Ueckermünder Straße 25 · 17375 Liepgarten
Telefon: 039771/ 285 – 0 · Telefax: 039771/ 285 – 17
E-Mail: stb@argus-liepgarten.de

Büro Anklam:
Baustraße 37 · 17389 Anklam
Telefon: 03971/ 29 31 – 0 · Telefax: 03971/ 29 31 – 29
E-Mail: anklam@argus-liepgarten.de

Franziska Seeger
Steuerberaterin

Christian Hoeft
Steuerberater und 

Geschäftsführer

Stefan Krtschil
Steuerberater

                     Liepgarten 
Steuerberatungsgesellschaft mbH & Co. KG 

ANZEIGEN

· Existenzgründerberatung
· Einkommensteuererklärung
· Erbschaftssteuerberatung
· Buchführung, Lohnberechnung
· Jahresabschlüsse

Büro Pasewalk · Haußmannstr. 76 · 17309 Pasewalk
n.schewe@st-braun-pasewalk.de · Tel. 03973 20830 · Fax 03973 208323

www.steuerbuero-pasewalk.de

Büro Torgelow · Wilhelmstr. 21 · 17358 Torgelow
info@stb-braun-pasewalk.de · Tel. 03976 203984 · Fax 03976 201033

Was ändert sich 2018 für
Sie in punkto Steuern? 
Erhöhung von Freibeträgen und 
Kindergeld 

Wie bereits für das Jahr 2017 werden auch 
2018 einige Freibeträge angehoben: Der 
Kinderfreibetrag erhöht sich um 36 Euro 
auf 2394 Euro und der Grundfreibetrag um 
180 Euro auf 9000 Euro. Zudem steigt das 
Kindergeld im kommenden Jahr je Kind und 
Monat um 2 Euro. Damit verbunden ist auch 
eine Tarifanpassung der Einkommensteuer. 
Hierbei werden die Grenzen der Tarifzonen 
um 1,65 Prozent angehoben, sodass der 
nächsthöhere Steuersatz erst bei einem hö-
heren Einkommen greift. 

Anpassungen für Unternehmer 
Ab dem 1. Januar 2018 können sie gering-

wertige Wirtschaftsgüter (GWG), die sie im 
neuen Jahr anschaffen, bis zu einer Grenze 
von 800 Euro sofort steuerlich geltend ma-
chen. Bei diesen Wirtschaftsgütern han-
delt es sich beispielsweise um Kleinmöbel, 
Bürocontainer, Telefone oder Papierkörbe. 

Die Unternehmer müssen diese in einem 
Verzeichnis erfassen. Die Grenze, ab der 
geringwertige Wirtschaftsgüter in dieses 
Verzeichnis aufzunehmen sind, passt der 

Gesetzgeber ebenfalls von 150 Euro auf 
250 Euro an. Damit können Unternehmer 
ab 1. Januar 2018 alle geringwertigen Wirt-
schaftsgüter unter 250 Euro sofort und ohne 
gesondertes Verzeichnis abschreiben.

Umsatzsteuer: Anhebung der Grenze für 
Kleinstbetragsrechnungen 

Mit dem zweiten Bürokratieentlastungs-
gesetz werden zum 1. Januar 2018 auch die 
Kleinstbetragsrechnungen, bei denen im 
Gegensatz zu den „normalen“ Rechnungen 
geringere Anforderungen an die Angaben 
gelten, im Hinblick auf die Umsatzsteuer an-
gepasst. Der Gesetzgeber hebt die Grenze 
für diese Erleichterung auf 250 Euro an. Das 
Gesetz enthält auch eine Verkürzung der 
steuerlichen Aufbewahrungsfrist für Liefer-
scheine. Der Gesetzgeber beschloss, dass 
Steuerpflichtige die Lieferscheine, nicht län-
ger aufbewahren müssen. Das gilt nicht für 
Buchungsbelege.   

 Steuerberaterkammer MV
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Leistenbruch: Was tun, wenn
unangenehme Schmerzen plagen?

Sprechen Mediziner von ei-
nem Bruch, ist damit häufig 

eine Fraktur, also ein Knochen-
bruch gemeint. Ein sogenannter 
Leistenbruch hat damit aller-
dings nichts zu tun, erklärt Leo-
nid Kasakov, Chefarzt der Klinik 
für Allgemein- und Viszeralchi-
rurgie im Klinikum Ueckermün-
de. Bei einer Leistenhernie, so 
der korrekte medizinische Aus-
druck, zersplittert nämlich kein 
Knochen, sondern Gewebe wird 
durchstoßen. 

Die Leiste bildet den Über-
gang zwischen Bauch und 
Oberschenkel. In dieser Re-
gion befindet sich der Lei- 
stenkanal. Durch 
ihn laufen wich-
tige Blutgefäße 
und Nerven. 
Diese verbinden 
den Bauchraum 
mit dem Ge-
n i t a l b e r e i c h 
des Menschen.  
Beim Mann 
verläuft durch 
den Kanal der 
S a m e n s t r a n g . 
Bei der Frau das 
Mutterband. Es 
stabilisiert die 
Gebärmutter.

Bei Patienten, 
die von einer Hernie, also einem 
Eingeweidebruch, im Bereich 
der Leiste betroffen sind, „bricht“ 
die vordere Bauchwand an einer 
Schwachstelle in der Leistenge-
gend. Ergebnis: Eine Lücke in der 
Bauchwand entsteht. In der Me-
dizin spricht man diesbezüglich 
von einer sogenannten Bruch- 
pforte.  Teile der Eingeweide, 
wie zum Beispiel der Darm, 
wölben sich vor, bleiben aber 

dennoch vom Bauchfell einge-
schlossen, erklärt Dr. Leonid Ka-
sakov.  Die Organe liegen in ei-
ner Ausstülpung des Bauchfells. 
Diese sehen oft aus wie ein Sack. 
„Man spricht deshalb vom soge-
nannten Bruchsack, der von den 
Betroffenen oft als Beule, die im 
Extremfall so groß werden kann 
wie ein Fußball, bezeichnet 
wird“, so der Vizeralchirurg. 

Was sind Ursachen für
 einen Leistenbruch?

Die Strukturen der Bauch-
wand weisen häufig im Bereich 
des Leistenkanals natürliche 
Schwachstellen auf, die mitunter 

bereits angebo-
ren sind, erklärt 
Dr. Leonid Kasa-
kov. Nun muss 
die Leisten- 
region im All-
tag in der Re-
gel ziemlich 
viel Druck aus-
halten. Zum 
Beispiel, wenn 
M e n s c h e n  
husten, niesen 
oder schwe-
re Dinge wie 
E i n k a u f t ü t e n 
oder Kartons 
s c h l e p p e n . 

Dadurch kann sich an einer sol-
chen Schwachstelle eine Lücke 
bilden. Bei einem Leistenbruch 
wölbt sich dann durch diese 
Bruchpforte der Bruchinhalt 
hervor. Gefährlich wird es für 
die Betroffenen, die größten-
teils Männer sind, „wenn sich 
Teile der Organe im sogenann-
ten Bruchsack einklemmen. Es 
besteht die Gefahr, dass sie ab-
sterben“, so der Viszeralchirurg. 

In einem solchen akuten Stadi-
um verursacht ein Leistenbruch 
Schmerzen, unter anderem 
beim Laufen. Die Lebensquali-
tät ist deutlich eingeschränkt. 
In diesen Fällen empfiehlt der 
Experte eine Operation. „Ein  
Leistenbruch ist die am häu-
figsten durchgeführte OP in 
Deutschland“, weiß der Medi-
ziner. „Allein im Ueckermünder 
AMEOS Klinikum führen wir um 
die 100 Operationen dieser Art 
im Jahr durch. Unsere Klinik ist 
auf dem Weg dahin, sich als Her-
nienzentrum zertifizieren zu las-
sen“, stellt der Arzt in Aussicht. 

Leistenbrüche bilden sich in 
der Regel nicht selbst zurück. 
Deshalb besteht die Therapie in 
einer Operation. Durch sie wird 

verhindert, dass ausgetretene 
Organe einklemmen. So haben 
alle OP-Methoden bei einem 
Leistenbruch dasselbe Ziel: Die 
Bruchstelle schließen und die 
Bauchwand hinterm Leistenka-
nal verstärken. „Wir operieren 
in Ueckermünde mittels der 
standardisierten Schlüsselloch-
methode“, sagt Leonid Kasakov. 
Bei diesem minimal-invasiven 
Eingriff macht der Operateur 
drei kleine Schnitte und dringt 
durch diese mit einem Laparos-
kop in die Bauchhöhle ein. „Ein 
Kunststoffnetz wird eingesetzt.“

Außer Leistenbrüche werden 
im AMEOS Klinikum unter ande-
rem auch Nabel- oder Zwerch-
fellbrüche operiert.  

 Von Uta Bilaczewski

Viszeralchirurg Dr. Leonid Kasakov erklärt, was ein Leistenbruch 
ist und wie er operativ behandelt werden kann

Dr. Leonid Kasakov 
 Fotos: AMEOS

AMEOS Klinikum Ueckermünde 
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
Ravensteinstr. 23  l  D-17373 Ueckermünde
Telefon: 039771 41-201  l  Fax: 039771 41-209 l  sekr.chir@ueckermuende.ameos.de
Viszeralsprechstunde: dienstags und donnerstags von 15.15 Uhr bis 16.30 Uhr
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Expertinnen in Sachen Immobilien:
Diese vier Damen kennen sich aus 
Der kommende Frühling macht aktiv – Sparkasse Uecker-Randow 
berät Immobilienbesitzer und solche, die es werden wollen

So schön die kalte Jahreszeit 
auch ist -  viele von uns sind 

gedanklich schon im Frühjahr. 
Endlich die ersten warmen 
Sonnenstrahlen genießen und 
raus in die Natur. Klassisch ist 
das dann auch die Zeit, wo vie-
le Menschen über ihre jetzige 
Wohnsituation nachdenken. 
Die einen überlegen, ob sie sich 
ein eigenes Häuschen leisten 
können, die anderen denken 
darüber nach, was sie an ihrer 
Bestandsimmobilie als Nächstes 
tun wollen oder sogar müssen.  

Egal, was Sie vorhaben, nur 
selten ist man bei größeren In-
vestitionen in der Lage, diese 
komplett sofort aus der eigenen 
Tasche zu bezahlen. In der Spar-
kasse Uecker-Randow haben 
sich vier Damen spezialisiert, um 
ihren Kunden mit Rat und Tat zu 
allen finanziellen Fragen rund 
um das Thema Immobilien kom-
petent zur Seite zu stehen. Die 

Zinsen sind immer noch sehr 
niedrig. Wer also in naher Zu-
kunft plant, in Wohneigentum 
zu investieren, sollte sich jetzt 
beraten lassen. „Natürlich spielt 
die derzeitig anhaltende Nied-
rigzinssituation unseren Kunden 
in die Karten. Man sollte aber 
genau deshalb darauf achten, 
dass man seine Finanzierung so 
gestaltet, dass man auch in zehn 
Jahren die Raten noch bezahlen 
kann. Dafür gibt es einige Mög-
lichkeiten, den Zinssatz auch für 
die Zukunft abzusichern“, sagt 
Silke Matthies, Wohnungsbau-
beraterin für die Region Stras-
burg und Ferdinandshof. 

Jede Immobilienfinanzie-
rung wird in der Sparkasse 
Uecker-Randow individuell 
mit dem Kunden abgestimmt. 
Dabei werden in der Planung 
auch mögliche Eventualitäten 
mit berücksichtigt, denn nie-
mand möchte seine Immobilie 

aufgeben müssen, weil man zu 
knapp kalkuliert hat.  Es gilt zu 
bedenken, dass man mit dem 
Kauf der Immobilie auch die 
Verantwortung übernimmt, 
für deren Werterhalt zu sor-
gen. „Gerade wer in eine ältere 
Bestandsimmobilie investiert 
und z. B. Fenster und Türen er-
setzt oder die Heizungsanlage 
modernisiert, kann sich neben 
dem Werterhalt oft auch über 
Einsparungen bei den Energie-
kosten freuen“, sagt Iris Mohnke,  
Wohnungsbauberaterin für den 
Bereich Pasewalk, Löcknitz und 
Penkun. „Gerade für Investitio-
nen, die den Energieverbrauch 
der Immobilie senken oder die 
für Barrierefreiheit im Alter sor-
gen, gibt es auch Fördermittel 
vom Staat“, fügt Janine Scholz 
hinzu, die  Kunden in Torgelow 
und Eggesin berät.  

Eine eigene Immobilie ist ge-
nauso individuell wie das Leben. 

Deshalb ist es wichtig, dass man 
sich genügend Zeit nimmt und 
sich beraten lässt. „Jeder Kun-
de stellt andere Anforderungen 
an seine Finanzierungslösung 
und genau das macht unsere 
Arbeit so interessant. Ich freue 
mich gemeinsam mit meinen 
Kunden, wenn die Baumaßnah-
men erfolgreich abgeschlossen 
sind und sie sich in ihrem neuen 
Heim wohlfühlen“, sagt Simone 
Hocke, die schon viele Kunden 
in Ueckermünde und der Haff-
region beim Erwerb oder bei 
der Sanierung ihrer Immobilie 
begleitet hat. 

Wenn auch Sie darüber nach-
denken, Ihre Wohnträume zu 
verwirklichen, unterstützen Sie 
die Wohnungsbauberaterinnen 
der Sparkasse Uecker-Randow 
gern. Vereinbaren Sie am besten 
gleich einen Termin unter 03973 
434-442 oder natürlich gern in 
den Geschäftsstellen.  pm

Die Wohnungsbauberaterinnen der Sparkasse Uecker-Randow. Simone 
Hocke, Iris Mohnke, Silke Matthies und Janine Scholz (v.l.) Foto: Sparkasse 
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Die Jobmacher in Ueckermünde
Bereits seit einem Jahr exis-

tiert in der Ueckerstraße 22 
in Ueckermünde eine Niederlas-
sung der JOBMACHER aus Kiel. 
Susanne Grell und Christin We-
ber sind kompetente Ansprech-
partner, wenn es darum geht, 
offene Stellen bei regionalen 
Arbeitgebern zu besetzen. 

Die beiden ausgebildeten Bü-
rokauffrauen helfen aber auch 
gern Arbeitnehmern, die sich 
beruflich verändern möchten. 
Sie ermutigen Interessierte und 
nehmen ihnen in einem persön-
lichen Gespräch die Scheu vor 
dem Schritt, sich beruflich neu 
zu orientieren. 

Um  herauszuarbeiten, in wel-
cher Branche die Kunden eine 
neue berufliche Perspektive fin-
den, ist das Mitbringen eines Le-
benslaufes notwendig. Anhand 
der Daten wird dann ein Profil 
erstellt und an die passenden 
Unternehmen verschickt. „Auch 
geringer qualifizierte Arbeitneh-
mer haben bei uns eine Chance, 
einen neuen Job zu finden“, so 
die Leiterin des Ueckermün-
der Büros, Susanne Grell. „Im-
mer mehr Firmen suchen auch 

für weniger an-
spruchsvolle Tätig-
keiten zuverlässige 
Mitarbeiter“, führt 
Christin Weber wei-
ter aus. Geeignete 
Mitarbeiter kön-
nen dann über die 
JOBMACHER eine 
Anstellung erhal-
ten und über eine 
A r b e i t n e h m e r ü -
berlassung bei den 
örtlichen Unter-
nehmen arbeiten. 
So können sowohl 
der Arbeitgeber 
als auch der neue 
Mitarbeiter testen, 
ob sie zueinander 
passen. Die Höchst- 
überlassungsgrenze liegt seit 
dem 01.04.2017 bei maximal 
achtzehn Monaten. Es ist aber 
auch möglich, direkt einen An-
stellungsvertrag mit der Firma, 
in der der Arbeitnehmer dann 
arbeitet, zu erhalten. 

Derzeit bieten die JOBMACHER 
vorrangig Jobs in der Gieße-
rei und im Bereich Callcenter 
an. Geplant sind aber weitere 

Branchen, wie zum Beispiel das 
Hotel- und Gaststättengewerbe 
oder häusliche Alten- und Kran-
kenpflege, da gerade in diesen 
beiden Branchen immer mehr 
Nachfrage besteht. Dafür wird 
das Team ab dem 01.02.18 von 
Yvonne Fröhlich verstärkt, die 
sich dann vorrangig um diese 
Branchen kümmern wird.

Haben auch Sie ein Unterneh-

men und benötigen motiviertes 
Personal, dann suchen Sie gern 
das Gespräch mit den Uecker-
münder Mitarbeiterinnen der 
JOBMACHER. 

Auch jene, die zu Jahresbeginn 
den Entschluss gefasst haben, 
sich beruflich zu verändern, kön-
nen sich bei ihnen melden. 

 
 Von Doreen Vallentin

DIEJOBMACHER
Facharbeiter / Helfer aus der Metall- und 
Elektrobranche für Projekt in Ueckermünde 
Industrie und Handwerk gesucht:

• Gießereimechaniker (m/w)
• Werkstoffprüfer (m/w)
• Mechatroniker (m/w)
• Elektriker (m/w)
• Schweißer (m/w)
• Helfer (m/w) Metallerzeugung
• Instandhaltungsmechaniker (m/w)
• Schlosser / Betriebsschlosser (m/w)
• Werkzeugmacher (m/w)

Weitere Informationen erhalten Sie unter
039771-553990 | ueckermuende@die-jobmacher.de

Unsere aktuellen Stellenangebote:

Christin Weber und Susanne Grell (v.l.) erstellen ein persönliches Profil der Bewerber. 

Eingang zu den Jobmachern 
in der Ueckerstraße 22

Ueckerstrasse 22
17373 Ueckermünde

DIE JOBMACHER | Niederlassung Ueckermünde

Telefon: 039771 553 990
Telefax: 039771 553 999

ueckermuende@die-jobmacher.de
www.die-jobmacher.de



15FUER UNS // FEB 2018 Vereine

FRV Plöwen -
ein Verein 
mit Tradition
In Plöwen hat der Sport eine 

lange Tradition. Bereits 1919  
organisierten sich Fußballer im 
Arbeiter–, Turn- und Sportbund.
Sie nahmen damals bereits am 
Sportbetrieb im Kreis Randow 
teil. 1923 kam der Radsport 
in Mode und so 
wurden damals 
zwei neue Verei-
ne gegründet.  Sie 
hießen  „Rote Rad-
fahrer“ und „Blaue 
Radfahrer“. Nach 
dem Verbot des 
Arbeiter-, Turn- 
und Sportbundes 
1933 gründeten die Fußballer 
einen eigenen Verein und spiel-
ten unter dem Namen „Titania 
Plöwen“. 1952 gründete sich 
schließlich die „Sport- und Spiel-
gemeinschaft Plöwen“ mit der 
Sektion Fußball, die 1956 in die 
Betriebs-Sport-Gemeinschaft 
„Traktor Plöwen“ überging. Die 

Sektion Fußball spielte mit einer 
Herren- und einer Jugendmann-
schaft im Kreis Pasewalk mit. 
1972 wurde die Sektion Reit-
sport aufgebaut und schließlich 
gründete sich 1992  der  „Fußball 
- und Reitsportverein Plöwen 

e.V.“ Das alles ist 
in der Chronik des 
Traditionsvereins 
und auf seiner In-
ternetseite nach-
zulesen. 

Die Fußballer 
des heutigen FRV 
Plöwen 1919 e.V 

spielen traditionell 
seit Jahrzehnten in den Ver-
einsfarben Grün und Weiß. Jens 
Riemer, selbst ehemaliger Spie-
ler sowie Kapitän des FRV Plö-
wen, ist seit 2006 Trainer. Sein 
Bruder Ulf Riemer unterstützt 
ihn bei diesen Aufgaben und 
somit bilden beide ein perfektes 
Trainergespann. Die Erfahrung 

der beiden hilft der Mannschaft 
ungemein und somit konnten 
schon einige kleine Erfolge in 
der Kreisliga gefeiert werden. So 
beendeten die Plöwener Kicker 
die zurückliegende Halbserie 
aktuell mit dem Titel Herbst-
meister. Ein Grund zur Freude für 
Spieler und Trainer.

In die Kutzow-Arena, Spielstät-
te des FRV Plöwen, strömen in 
der Saison zahlreiche Zuschauer 
und Fans, um die Mannschaft 
bei den anstehenden Heimspie-
len zu unterstützen.

Inmitten der Wälder des Natur-
parkes „Am Stettiner Haff“ liegt 
der Reitplatz des FRV Plöwen. 
Das Areal umfasst neben dem 
Turnierplatz mit Richterturm, 
auch ein Dressurviereck, einen 
Trainingsplatz sowie eine Mehr-

zweckhalle. Die Vorraussetz- 
ungen wurden schon sehr früh 
in der Geschichte des Reitsports 
geschaffen, was Verantwort- 
liche für den Pferdesport schnell 
erkannten und Plöwen zu ei-
nem Austragungsort namen-
hafter Reitturniere machten. 
Auf dem Reitplatz in Plöwen 
wurden daher schon viele Reit-
veranstaltungen ausgetragen. 
Der Höhepunkte eines jeden 
Jahres auf dem Reitplatz ist das 
traditionelle Reitturnier am letz-
ten Wochenende im August.  
Vorsitzender des FRV Plöwen 
1919 e.V. ist Mario Hobom.

Erst kürzlich unterstützte die 
Sparkasse Uecker-Randow den 
Traditionsverein finanziell. Vom 
Geld wird Vereinsequipment an-
geschafft. hm/pm

ANZEIGE
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Regionaler Baumarkt 
mit umfangreichem Sortiment

Der Löcknitzer Baumarkt bie-
tet seinen Kunden ein um-

fangreiches Sortiment an. Ob 
für Haus, Hof oder 
Garten, im örtli-
chen BMH-Bau-
markt finden die 
Kunden immer 
das Richtige. Bau-
materialien, Werk-
zeuge, Tierfutter, Camping- 
und Drogerieartikel, aber auch 
Heimtextilien und Haushalts-
geräte, in dem Baumarkt ist ein 
breites Sortiment vorhanden 
und was nicht vorrätig ist, wird 
für die Kunden bestellt, verspre-
chen Maik und Mario Adam. 

Gern gesehen sind nicht nur 
Privatkunden. Zu den Stamm-
kunden des Baumarktes zählen 
auch viele ortsansässige Bau-
firmen, die morgens schon ab  

7 Uhr bedient werden. Ein zu-
sätzlicher Geschäftszweig des 
Unternehmens ist der Ver-

kauf von Mine-
ralölen, Kohlen 
und Brennholz. 
Folgende Sorten 
Kohlen werden an 
die Kunden frei 
Haus geliefert:  

Halbstein Union Brikett, Halbst-
ein Rekord Brikett, Ganzstein Re-
kord Brikett und natürlich auch 
gebündelte Kohlen.  

Auf dem Gelände des Bau-
marktes befindet sich außerdem 
eine Tankstelle inklusive Auto-
waschanlage. Die freundlichen 
Mitarbeiterinnen bereiten den 
Kunden auch gern einen war-
men Imbiss oder heißen Kaffee 
zu. Die Waschanlage ist nach 
einer Umbaumaßnahme nun 

auch für den Winterbetrieb ge-
rüstet, sodass die Autos auch bei 
Minustemperaturen gewaschen 
werden können. 

Maik Adam ist seit Oktober 
letzten Jahres der neue Ge-
schäftsführer und wird beim Ein-
kauf der Mineralstoffe von sei-
nem Bruder Mario unterstützt. 

Der Löcknitzer Markt verfügt 
auch über einen umfangrei-
chen Online-Shop. Wer keine 
Fachberatung der Mitarbeiter 
des Marktes benötigt, kann so 
schnell und unkompliziert auch 
außerhalb der Öffnungszeiten 
Waren bestellen. Die Auslie-
ferung erfolgt dann frei Haus. 
„Stammkunden erhalten mit 
unserer Kundenkarte immer  
3 % Rabatt“, erläutert Maik 
Adam. „Uns zeichnet der gute 
Service, der persönliche Kontakt 

zu unseren Kunden und die Fle-
xibilität aus.“ Gerade im Bereich 
des Mineralöl- und Brennstoff-
handels können die Mitarbeiter 
des Teams um die Brüder Adam 
sehr kurzfristig die Kundschaft 
beliefern. Eine tagesaktuelle 
Disposition ist Voraussetzung 
für die schnelle Lieferung. Soll-
te also der Winter doch noch 
richtig Einzug halten und nicht 
nur ein kurzes Gastspiel geben, 
muss niemand frieren. Ein An-
ruf genügt und am nächsten 
Tag kann der hauseigene Tank 
der Kunden mit Heizöl gefüllt 
werden. Dabei sind die Lkw im 
Umkreis von 50 Kilometern un-
terwegs. Insgesamt gehören 
zum Team der Brüder Adam 13 
Mitarbeiter aus der Region rund 
um Löcknitz.  
 Von Doreen Vallentin

Die Mitarbeiterinnen haben´s drauf: Der persönliche Kontakt, eine kom-
petente Beratung und hohe Flexibilität zeichnen sie aus.

Baustoffe & Mineralöl
Handel Löcknitz GmbH
www.bmh-loecknitz.de

Rothenklempenower Str. 49a
17321 Löcknitz
Tel. 039754 / 20 666

Öffnungszeiten Baumarkt
Mo – Fr 8.30 Uhr – 18.00 Uhr
Sa 8.30 Uhr – 15.00 Uhr
Für Gewerbetreibende bereits ab 7.00 Uhr geöffnet!

Öffnungszeiten Tankstellen
Mo – Fr 6.00 Uhr – 19.00 Uhr
Sa  7.00 Uhr – 16.00 Uhr
So 7.00 Uhr – 12.00 Uhr

Hier tankt man nicht nur, sondern schnackt auch gern bei  warmen 
Getränken und einem kleinen Imbiss.  Fotos: D. Vallentin

Der Winter kann kommen: Heizöl, Briketts und Brennholz werden von 
den Mitarbeitern dank tagesaktueller Disposition schon am nächsten 
Tag geliefert.
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Die Winterpause bei den Ki-
ckern von FSV Einheit Ue-

ckermünde ist fast vorbei. Für 
die Rückrunden haben sich die 
Jungs einiges vorgenommen. 

Zwar ist der aktuelle Tabellen-
platz 9 wenigstens einstellig, 
doch wirklich glücklich ist die 
erste Mannschaft damit nicht. So 
haben sie nur 4 Punkte Abstand 
zum ersten Abstiegsplatz. Zu 
viele Punkte wurden in der Hin-
runde zu leichtfertig verschenkt. 
So zum Beispiel in den Spielen 
gegen Gnoien, Stralsund oder 
beim Förderverein Rene Schnei-
der war deutlich mehr drin. 

Die 2. Mannschaft ist etwas 
zufriedener mit der Hinrunde. 
Leider ist die Mannschaft an den 
letzten Spieltagen auf den 12. Ta-
bellenplatz in der umstrukturier-
ten Landesklasse abgerutscht. 
Hier sind es 5 Punkte Vorsprung 
zu den Abstiegsplätzen. So gilt 
für beide Herrenmannschaften, 
sich in der Rückrunde so schnell 
wie möglich weiter vom Tabel-
lenkeller abzusetzen, um recht-
zeitig für die neue Saison planen 
zu können.

Positiv bei beiden Mannschaf-
ten ist, dass auch Spieler aus 
dem eigenen Nachwuchs den 
Sprung in den Herrenbereich 

geschafft haben. Zu ihnen 
gehören Marc Lubbe und 
Jan-Malte Hagemann, die 
nun regelmäßig in den 
M ä n n e r m a n n s c h a f t e n 
spielen.

Einen schwierigen Sai-
sonstart hatten die bei-
den Landesligateams im 
Nachwuchs. Sowohl die 
B-Jugend (bei der bloß 4 
Spieler aus dem Kader letz-
te Saison übrig geblieben 
sind) und die  D-Jugend 
mussten sich erst an den 
Spielbetrieb auf Landes-
ebene gewöhnen. „Es ist 
schon eine Umstellung 
von 7 bis 8 Pflichtspielen 
pro Halbjahr auf 13 bzw. 
14 Spiele“, weiß Geschäfts-
führer Ronny Stieg. Bei der 
B-Jugend kommt für die 
meisten noch die Umstellung 
auf das Großfeld dazu. Hier sind 
Spieler wie Dominik Lübeck und 
Danny Uterhardt gefragt. Sie 
sind mit ihrer Erfahrung enorm 
wichtig für das Team. Beide 
Mannschaften kamen zum Ende 
der Saison immer besser in den 
Rhythmus, was auf eine starke 
Rückrunde hoffen lässt. 

Die C- Jugend spielt nach dem 
Norweger-Modell (verkleinertes 

Großfeld von 16 zu 16 Meter-
raum). Hier gibt es doch noch 
deutliche Schwankungen in den 
Leistungen. Die Mannschaft hat 
einen großen Kader, bei dem es 
für den Trainer auch immer heißt, 
auf viele persönliche Belange zu 
achten. Der 9. Platz entspricht 
nicht ganz dem Leistenvermö-
gen der Mannschaft, da sollte in 
der Rückrunde noch etwas mehr 
möglich sein, gerade bei Spielen 
gegen Mannschaften aus der 
unteren Tabellenhälfte müssen 
knappe Niederlagen auch mal 
zu einem Sieg gedreht werden.

Weniger um Erfolge, als viel 
mehr um den Spaß am Fußball 
und einer guten Grundlagen- 
ausbildung geht es bei der 
E- und F-Jugend. Hier sind die 
Trainer gefragt. Sie müssen den 
Spargat zwischen erfolgreichem 
und schönem Fußball schaffen. 
Die Kinder sollen Fußball spielen 

und nicht bolzen. 
Auch die F-Jugend ist bereits 

ein Team geworden. Dem Bam-
binialter entwachsen ist es für 
die kleinen Kicker das erste Jahr 
mit 2 mal Training in der Woche 
und regelmäßigen Spielen an 
den Wochenenden.   Verein

In der Rückrunde wollen 
die Einheit-Kicker Gas geben

HEIMSPIELE
I. Mannschaft - Waldstadion
Greifswalder FC / 03.03.18 / 14 
Uhr
FC Förderkader Rene Schneider / 
17.03.18 / 14 Uhr

II. Mannschaft - Waldstadion
SV Brunn / 25.02.18 / 14 Uhr
Pasewalker FV / 11.03.18 / 14 Uhr

B. Jugend (U17) - Kunstrasen
Laager SV / 03.03.18 / 09.30 Uhr

D. Jugend (U13) - Kunstrasen
Malchower SV / 04.03.18 / 
10:30 Uhr
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Drögeheiderin
auf dem Weg
zur Wunschfigur
Liebe FUER-UNS Leser, heute stel-
len wir Ihnen Conni Raguse vor. 
Die Drögeheiderin ist 60 Jahre alt 
und inzwischen im Ruhestand. Sie 
war lange bei der Bundeswehr im 
zivilen Bereich tätig. Die dreifache 
Mutter und sechsfache Oma litt 
an chronischen Kopfschmerzen. 
Ein Grund, warum sie den Sport 
für sich entdeckte. Erst kürzlich 
hat sie den Kurs actiweight „Ak-
tivieŕ  Deine Wunschfigur“ im  
EasyFIT Sportcenter in Uecker-
münde begonnen. Was sie sich 
davon erhofft, hat sie uns erzählt.                     

Conni ist noch duschen“, ent-
schuldigte Inhaber André 

Neudeck die actiweight-Kur-
steilnehmerin, die die FUER 
UNS-Redaktion jetzt eineinhalb 
Jahre in regelmäßigen Abstän-
den begleiten wird. Denn die 
60-Jährige saß vor unserem ers-
ten Termin nicht untätig herum, 
sondern trainierte bereits am 
Vormittag sportlich an den Ge-
räten. Natürlich nach individu-
ellem Trainingsplan, entworfen 
vom EasyFIT-Team. Doch plötz-
lich ging die Tür zu André Neu-
decks Büro auf: „Hallo“, sagte 
eine freundliche, beschwingte 
Stimme. „Conni Raguse“, stellte 
sich die Dame selbstbewusst 
vor.  Sie strahlte zu 100 Prozent 
aus, dass wir sie gern bei diesem 
Kurs begleiten und hin und wie-
der über sie schreiben dürfen. 
Ihr Selbstbewusstsein kommt je-
doch nicht von ungefähr, wie sie 
verrät. Das hat sie gemeinsam 
mit den EasyFIT-Trainern und 
durch ihren eigenen Ehrgeiz auf-
gebaut. Bereits im April 2016 hat 
sie mit dem Training in Uecker-
münde begonnen und schon 
einmal an diesem Kurs mit Se-
minarcharakter teilgenommen. 
„Eine gute Erfahrung“, schwört 
die Drögeheiderin, die jetzt wie-
der mit 17 weiteren Leuten den 
actyweight-Kurs begonnen hat, 
um ihr Wissen über  Sport und 
Ernährung zu festigen. 

Ihre Kopfschmerzen ist die 
Ruheständlerin übrigens schon 
lange los. Der Sport bei EasyFIT 
hat ihr geholfen. Und nicht nur 
das, zwei Kleidergrößen kleiner 
trägt sie inzwischen. Dabei in-
teressiert nicht, was die Waage 
anzeigt, denn Muskeln wiegen 
schwerer als Fett, sondern die 
Figur, die sich formt, betont die 
60-Jährige. 

Ihr Ziel für die nächsten ein-
einhalb Jahre: Noch zwei Klei-
dergrößen sollen purzeln. Ich 
möchte in mein rotes Geburts-
tagskleid wieder reinpassen“, 
sagt sie und muss schmunzeln. 
André Neudeck und sein enga-

giertes Team werden ihr dabei 
helfen.

Wie ist der 
actiweight-Kurs aufgebaut?

Der Kurs, der aus Sport und be-
gleitenden Seminaren besteht, 
dauert etwa eineinhalb Jahre. 
Er beginnt mit einer dreiwöchi-
gen Eiweißkur, in der mit einer 
eiweißhaltigen Ernährung Ka-
lorien reduziert und durch min-
destens zweimal Sport in der 
Woche Muskeln aufgebaut wer-
den, erklärt André Neudeck. Die-
sem ersten Abschnitt schließen 
sich acht Wochen an, in denen 
der Körper wieder an normales 
und vor allem gesundes Essen 
gewöhnt wird. Regelmäßige Se-
minare und ein Ernährungswür-
fel helfen dabei, vernünftig und 
ausgewogen zu essen. Schließ-
lich folgt die Langzeitphase, bei 
der der Körper durch Sport und 
Ernährung in Form gebracht 
wird. Mentales Training ist au-
ßerdem Bestandteil des Kurses 

„Man muss frei sein im Kopf“, 
weiß Conni Raguse aus Erfah-
rung. 

Sie schwört vor allem auf die 
erstklassige individuelle Betreu-
ung der Kursteilnehmer von den 
Trainern. Das beginnt mit einem 
auf die jeweilige Person zuge-
schnittenen Trainingsplan und 
hört damit auf, dass das Team 
den Sportlern stets motivierend 
zur Seite steht. „Ich fühle mich 
hier einfach sauwohl“, bringt es 
Conni Raguse, bei der die Ein-
stellung zum Sport stimmt, auf 
den Punkt. Wer Angst vor dem 
Ernährungsplan hat, den kann 
die 60-Jährige beruhigen: „Es 
fehlt einem an nichts“. Zudem 
ist er alltagstauglich. Was einem 
geschenkt wird, sei vielmehr ein 
Glücksgefühl, man fühlt sich ein-
fach wohler!

In Kürze werden Sie, liebe Le-
ser, wieder von Conni Raguse 
lesen. Dann fragen wir nach, wie 
die ersten Kurswochen verlau-
fen sind.  Von Uta Bilaczewski

EasyFIT-Inhaber André Neudeck und Trainerin Jana Seifert stehen Conni Raguse 
auf ihrem Weg zur Wunschfigur mit Rat und Tat zur Seite.  Fotos: U. Bilaczewski

Das EasyFIT-Sportcenter in der Oststraße 9 in Ueckermünde. 

Conni Raguse aus Drögeheide 
möchte, dass noch zwei Kleider-
größen purzeln.

ECHTE MENSCHEN
ECHTE ERFOLGE

Fatma (29), Studentin

www.deutschland-trainiert.de/echt

#echt

4 WOCHEN FITNESS- &
 GESUNDHEITS-TRAINING

€20,-

• Fitness
• Zirkeltraining
• Sauna
• Solarium

Oststraße 9
17373 Ueckermünde
Telefon (039771) 52 85 27
easyfit-ueckermuende.de
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Sparkasse in Löcknitz 
wird umfassend erneuert

Ein reges Kommen und Gehen 
herrscht in der Löcknitzer 

Sparkasse. Nichts ungewöhn- 
liches für den Geschäftsstellen-
leiter Thomas Wolf: „Wir sind 
stark frequentiert.“ Dabei nut-
zen nicht nur viele aus dem Ort 
die Filiale. Auf dem Weg nach 
Polen halten etliche hier kurz an, 
um Bargeld zu holen. 

Nun stehen große Umbauten 
und Modernisierungen bevor.  
Mehr Service für den Kunden 
und eine moderne Einrichtung 
sind geplant. Aus diesem Grund 
gibt es vom 5. bis 19. Februar 
keine Selbstbedienungstechnik,  
d. h. Geld abholen, Kontoaus-
züge ziehen oder eine Über-
weisung am SB-Terminal einge-
ben sind nicht möglich. „Diese  
Einschränkungen gibt es jedoch 
nur in diesem ersten Bauab-
schnitt“, erklärt Thomas Wolf. 
Die Mitarbeiter sind dennoch 
während der regulären Öff-
nungszeiten vor Ort und stehen 
für Fragen und Beratungsge-
spräche zur Verfügung. „Über-
weisungen können die Kunden 
in dieser Zeit auch gern mit 
dem klassischen Formular an 

unserem Servicepoint ein-
reichen“, fügt Thomas Wolf 
noch hinzu. Ab dem 20. Fe-
bruar können die Kunden 
dann auch außerhalb der 
regulären Öffnungszeiten 
Bargeld einzahlen. So wird 
es ein neues Terminal ge-
ben, an dem Ein- und Aus-
zahlungen jederzeit mög-
lich sind. Bis auf Münzgeld! 
Im zweiten Bauabschnitt 
werden dann die Bera-
tungs- und Servicebereiche 
modernisiert. 

„Weg vom Papier ist auch 
für uns ein wichtiges The-
ma“, erklärt Thomas Wolf. 

Er freut sich auch auf die 
räumliche Umgestaltung 
der Filiale. Die aktuelle 
Einrichtung hat immerhin 
schon stolze 25 Jahre auf 
dem Buckel. Da wurde es 
nun wirklich Zeit für einen 
neuen Anstrich. In erster 
Linie soll die Sparkasse in 
Löcknitz übersichtlicher 
werden. Nach den Umbau-
maßnahmen begrüßt ein 
großer Servicepunkt die 
Kunden. Alles in einem zeit-

gemäßen Design. 
Hinzu kommen 

neue Beratungs-
räume. Denn gera-
de dieser Service 
der Sparkasse wird 
immer wichtiger 
und ist enorm 
nachgefragt. Um 
die Kunden in Ruhe 
und kompetent beraten 
zu können, werden die 
Räume nicht nur größer, 
sondern auch modern 
ausgestattet. So wird es 
in jedem Raum einen 
großen Bildschirm ge-
ben, an dem der Bera-
ter bestimmte Themen 
visuell erläutern bzw. 
Erklärvideos abspielen 
kann. Ggf. können so 
auch Experten hinzuge-
schaltet werden.  

Die Kunden können 

sich also auf  eine moderne Fili-
ale in Löcknitz freuen. Die Mitar-
beiter sind zuversichtlich, auch 
während des Umbaus ihren 
Kunden mit Rat und Tat zur Seite 
stehen zu können, wenn auch in 
provisorischen Räumlichkeiten. 
Beim Eingang zur Provinzial-Ver-
sicherung wird eigens dafür ein 
Service-Punkt eingerichtet.

Während der gesamten Um-
bauzeit wird es jedoch keine 
Ein- und Bar-Auszahlungen über 
die mitarbeiterbesetzte Kasse 
geben. 

Schon allein aus Gründen der 
Sicherheit, wie Thomas Wolf 
betont. Für dringende Bankge-
schäfte, die in der Umbauphase 
aufgrund der Einschränkungen 
in Löcknitz nicht möglich sind, 
können Kunden gern auf die 
benachbarten Geschäftsstellen 
in Pasewalk und Penkun auswei-
chen. Anfang April freuen sich 
Thomas Wolf und seine Mitar-
beiter dann darauf, alle Kunden 
in den neuen Räumlichkeiten 
begrüßen zu dürfen.  

 Von Silvio Wolff

Kunden werden während der Bauphase trotzdem betreut, wenn auch 
mit Einschränkungen in der Verfügbarkeit der Selbstbedienungstechnik.

Im Eingangsbereich der Provinzial (nebenan) 
wird ein Service-Punkt eingerichtet. 

Geschäftsstellenleiter Thomas Wolf freut sich auf die Modernisierung seiner Filiale in 
Löcknitz.         Fotos: S. Wolff
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Ich
lese die
FUER UNS
weil ...

Möchten Sie auch 
Auslegestelle werden?

Tel.: 0172 7147975
info@haffmedia.de

FUER UNS-Auslegestellen:
Hier können Sie sich Ihr Regionalmagazin

einfach und kostenlos mitnehmen!

...„viel Interessantes aus der 
Region in dem Regionalma-
gazin steht. Zwar lese ich 
die FUER UNS noch nicht 
von Anfang an, bin aber 
inzwischen eine treue und 
interessierte Leserin gewor-
den. 

Ich habe mir durch das 
Magazin das Rätseln ange-
wöhnt. Regelmäßig nehme 
ich am FUER UNS-Rätsel der 
Zeitschrift teil. Schwer fin-
de ich das Kreuzworträtsel 
nicht. Jedenfalls dann nicht, 
wenn man aufmerksam 
liest. Aber zum Lesen ist 

diese spannende Zeitschrift 
ja auch da. 

Erst kürzlich hat sich mein 
Rätsel-Einsatz gelohnt. Ich 
war eine der vielen Glücks- 
pilze der Dezember-Ausga-
be, also des großen Weih-
nachtsrätsels. Gewonnen 
habe ich einen Präsent-
korb, spendiert vom EDE-
KA-Markt in Pasewalk. Ich 
habe ihn mir inzwischen 
abgeholt. Er ist super!

Natürlich werde ich auch 
weiter die FUER UNS lesen 
und immer wieder gern mit-
machen.“  

Außer der Verteilung 
in die Briefkästen der 

Menschen, die in der Ue-
cker-Randow-Region le-
ben, haben wir in den 
vergangenen zwei Jahren 
kontinuierlich immer mehr 
Auslegestellen gewinnen 
können, an denen Sie, lie-
be Leser, sich Ihr Regional-
magazin immer Anfang 
des Monats kostenlos mit-
nehmen beziehungsweise 
abholen können. Ob beim 
Einkaufen im Supermarkt, 
Brötchen holen in der Bä-
ckerei, Kuchenessen im 
Café, beim Mittagstisch in 
hiesigen  gastronomischen 
Einrichtungen, in Tou- 
risten-Informationen, beim 
Friseur, beim Geldabheben 
in der Bank, im Fitnessstu-
dio oder in Arztpraxen, an 
der FUER UNS kommt mitt-
lerweile fast niemand mehr 
vorbei. Das Interesse am 

Magazin ist groß, wie wir 
von den Mitarbeitern der 
verschiedenen Auslegestel-
len immer wieder erfahren. 
Sind wir in den Städten der 
Region zwar schon sehr gut 
aufgestellt, so reisen  wir 
momentan quer durch die 
Uecker-Randow-Region, 
um auch in den hiesigen 
Dörfern Auslegepunkte 
in Verkaufsstellen, Gast-
stätten, Cafés, Früh und 
Späts und anderen Einrich- 
tungen zu etablieren, wo Sie 
sich das Magazin kostenlos 
abholen können. Sind Sie 
Betreiber einer Gaststätte, 
eines Geschäfts oder eines 
Cafés und möchten auch 
unsere Magazine kostenlos 
auslegen? Dann melden Sie 
sich gern bei uns!  Stefan 
Wolff, unser neuer Mann 
für die Logistik, beliefert Sie 
gern einmal im Monat mit 
der FUER UNS. ubi
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Alle Auslegestellen
im Überblick:

FUER UNS-Auslegestellen:
Hier können Sie sich Ihr Regionalmagazin

einfach und kostenlos mitnehmen!
Ahlbeck (ab März):
• Gasthof „Zum Seegrund“ 

Altwarp:
• Verkaufsstelle Knüttel 

Bellin:
• Pension Usedomer Blick 

Eggesin:
• Stadtverwaltung/Rathaus
• Buch- und Zeitschriften-

haus Walter Graupner 

Ferdinandshof:
• Blumenhaus Lewerentz
• Seifenmeister Bernado 

Neidnicht 

Grambin:
• Bäckerei Reichau 

Heinrichswalde:
• Brunis Textilshop 

Hintersee:
• Fennschänke
• Früh und Spät Edelgard 

Ziegfeld 

Jatznick:
• Postfiliale 

Leopoldshagen:
• Verkaufsstelle Zahl 

Liepgarten:
• Gaststätte und Pension 

Lindenhof 

Löcknitz:
• Amtsverwaltung 

Luckow:
• Ronnys Saloon 

Meiersberg:
• Gaststätte „Zum Ochsen“

Mönkebude:
• Eisdiele Bade
• Salzgrotte Balance
• Touristeninformation

Pasewalk:
• EDEKA Markt
• Schreib-Eck Teske
• Stadtinformation 

Penkun:
• Gudruns Blumenparadies

Strasburg:
• Rathaus/Touristeninfo
• Schullandheim Gehren
• Restaurant „Zeitlos“
• Raststätte Linchenshöh 

Torgelow:
• Stadtverwaltung/Rathaus
• Touristeninformation
• TGW/Geschäftsstelle
• EDEKA Markt 

Ueckermünde:
• Touristeninformation
• Reisebüro Pommern Tourist
• Kino
• Gaststätte »Zur Zitterbacke«
• nahkauf, Ueckermünde-Ost
• Tierpark
• EDEKA Markt / dm Markt
• Tattoo Cabinet 

Vogelsang-Warsin:
• Früh- und Spät Inge Müller

Zudem in Bäckerei 
Reichau-Filialen, 
Getränke Brückner Filialen, 
in Friseur- und Kosmetik 
Elegant-Geschäften und in 
den Geschäftsstellen der 
Sparkasse Uecker-Randow
in unserer Region.
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Sie gehört zu den besten Kin-
der-Revuen der letzten Jahre! 

„Spiel mit der Zeit“ ist das neu-
este Kinder-Musical-Projekt des 
Friedrichstadtpalastes Berlin. 
Ausschließlich Kinder und Ju-
gendliche gehören zu den rund 
100 Darstellern. Geschichts-
unterricht anhand von Reisen 
durch die Zeitepochen. Sei es in 
die Steinzeit, zu den Indianern, 
in den wilden Westen, zu den al-

ten Ägyptern oder zum Wiener 
Hofball. Musikalisch, tänzerisch 
hervorragend und gesanglich 
beeindruckend präsentierten 
sich die jungen Talente auf 
der Bühne und beeindruckten 
das etwa 2000-köpfige Publi-
kum, zu dem auch Musikschü-
ler der Kreismusikschule Ue-
cker-Randow gehörten. Rund 50 
Mädchen und Jungen der Kreis-
musikschule Uecker-Randow 

- alle zwischen fünf und zwölf 
Jahren - nahmen in diesem Jahr 
wieder an der schon zur Traditi-
on gewordenen Fahrt nach Ber-
lin in den Friedrichstadtpalast 
teil, wie von Musikschulleiterin 
Christiane Krüger zu erfahren 
war. Cheforganisatorin Silvia 
Bliesener kümmert sich sehr zei-
tig um das neueste Programm, 
das immer nur wenige Wochen 
zur Aufführung kommt. Für die 

Teilnehmergebühren der Kin-
der und die Busfahrt für diesen 
Tag erhielten die Eltern Unter-
stützung vom Förderverein der 
Kreismusikschule. Dafür gilt den 
Mitgliedern ein herzliches Dan-
keschön! Ein Dank geht auch an 
den Busfahrer, Herrn Rambow, 
der die Kinder immer sicher und 
überaus geduldig bis vor die Tü-
ren des Theaters bringt und wie-
der nach Hause.  pm

Musikschüler und das Spiel mit der Zeit
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Heike Hirsch zurück aus der Hauptstadt
Es ist schon eine große Ehre, 

vom höchsten Staatsober-
haupt in Empfang genommen 
zu werden. Und ein komisches 
Gefühl. Dazu immer wieder die 
Frage: Warum ich? Die Arbeit 
im Kulturwerk mache ich gern. 
Machte und macht sie doch 
einen Großteil meines Lebens 
aus. Für mich selbstverständ-
lich“, berichtete Heike Hirsch der 
FUER UNS-Redaktion als sie vom 
Neujahrsempfang des Bundes-
präsidenten Frank-Walter Stein-
meier zurückkehrte, zu dem sie 
mit anderen verdienstvollen 
Bürgerinnen und Bürgern aus 
ganz Deutschland eingeladen 
war. Die Stadt Eggesin hat Heike 
Hirsch vorgeschlagen, weil sie 
maßgeblich das kulturelle Le-
ben in der Randowstadt mitge-
staltet. Sie hätte die Ehrung des-
halb mehr als verdient, hieß es.

Natürlich gab es in der Ver-
einsarbeit dabei nicht immer 
nur gute Zeiten, wie die Kultur-
werk-Chefin einräumt. „Zurück 

blickend muss ich 
aber sagen, dass auch 
diese Erfahrungen 
dazu beigetragen ha-
ben, dass der Verein 
mittlerweile ein der-
art breites Spektrum 
an kulturellen Veran-
staltungen und Aktivi-
täten anbieten kann.“ 

Das alles könnte 
Heike Hirsch jedoch 
niemals allein schaf-
fen. An ihrer Seite hat 
sie ein tolles Team von 
Mitarbeitern, die alle 
genauso für das Kul-
turwerk brennen und 
auf die sie sich verlas-
sen kann. Egal, ob es 
um den Tanztee, das Kinokaf-
fee sowie die Kulinarischen Ge-
schichten in der KulturWerkstatt 
oder die vielen Kurse und Pro-
jekte in der Jugendkunstschule 
bzw. das Kreativzentrum geht, 
immer gebe es eine große Be-
reitschaft mitzumachen und alle 

seien mit Freude dabei. Nicht 
zuletzt gehöre dazu auch das 
Engagement der Bibliothekare, 
unter anderem bei der Organi-
sation des neuen Treffens „Leser 
für Leser“.

„Ja, und mein Dankeschön ge-
bührt auch denjenigen, die kei-
ne Vereinsmitglieder sind, aber 

uns gerade bei großen Events 
immer wieder unterstützen. Ich 
war zwar allein beim Bundes-
präsidenten eingeladen, aber 
letztlich habe ich ein Stück von 
jedem mitgenommen. Und da-
für möchte ich DANKE sagen“, 
so die Vereinsvorsitzende.  

 ubi

Kulturwerk-Chefin Heike Hirsch (Mitte) war zum Neujahrsempfang des Bundespräsidenten 
Frank-Walter Steinmeier eingeladen. Für die engagierte Frau eine große Ehre.  Foto: ZVG



Uecker-Randow e.V.

Volles Haus zum Tag der offenen Tür
 in Ferdinandshof
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Fotos: Haff media/VS

Wir sagen danke
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BÜROBEDARF
FEBRUAR-SPECIAL

BRIEFUMSCHLÄGE

500 Stk. 75€115€
inkl. Gestaltung & Versand
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Unsere Mitarbeiter 
beraten Sie gern.

✆ 0172 540 9552

✆ 0159 0389 5163
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Der Spezialist für Betonfertigteile!
Infos unter atf-leo.de

039774/20280

Rabatt-Coupon auf Fertigung 
von Treppenstufen

unter einem Auftrags-
wert von 500 €
* Gültig für Neuanfertigungen, keine Montage und Reparturen

 ab einem Auftragswert
 von 600 €

10%* 20%*

Nachdem die FUER UNS-Redaktion 
Ende des vergangenen Jahres mit 
Angelique Weinhold aus Torge-
low/Drögeheide das erste FUER 
UNS-Gesicht „krönte“, suchen wir 
mittlerweile nach dem Gesicht 
des Jahres 2018. Dabei wollen wir 
uns auch diesmal nicht festlegen, 
ob am Ende des Wettbewerbs ein 
Mann oder eine Frau die Leser von 
unserer Titelseite anstrahlt. Wol-
len Sie mitmachen? Dann bewer-
ben Sie sich jetzt!

Schönheit, die ist relativ und 
liegt ganz im Auge des Be-

trachters. Deshalb verzichten wir 
auch in diesem Jahr bewusst auf 
das Adjektiv schön beziehungs-
weise schönste oder schönster 
in unserem Aufruf. Was wir su-
chen sind Gesichter, die Lebens-
freude ausstrahlen, die Charak-
ter haben, die zeigen, dass Sie 
gern in der Uecker-Randow-Re-
gion leben. Warum? Weil Sie die 
Vorzüge und die Möglichkeiten 
zwischen Löcknitz und Uecker-
münde genießen. 

Steht das alles in Ihrem Gesicht 
geschrieben, dann melden Sie 
sich bei uns! Einzige Bedingung: 
Sie müssen mindestens 18 Jah-
re alt sein. Nach oben haben 
wir keine Grenze gesetzt. Kann 
doch auch im Gesicht einer 
80-Jährigen das absolute Glück 
geschrieben stehen. 

Im vergangenen Jahr hat uns 
überrascht, dass sich auch die 
Männer trauten und an unse-
rem Wettbewerb teilnahmen. 
So hoffen wir ebenfalls 2018 auf 
Bewerbungen von Männern und 
Frauen gleichermaßen. 

Und so funktioniert´s: Schi-
cken Sie uns einfach zwei bis 
vier Fotos von sich per E-Mail. 
Mindestens eines sollte dabei 

sein, auf dem wir Ihnen genau 
ins Gesicht schauen können. 
Außerdem sollten die Fotos eine 
Mindestgröße von 1 MB haben. 
Finden Sie in Ihrem digitalen Ar-
chiv keine Fotos in entsprechen-
der Größe von sich, wollen aber 
trotzdem an unserem Wettbe-
werb teilnehmen, dann können 
Sie sich gern bei uns melden 
und sich von uns fotografieren 
lassen.

Unsere Teilnehmerzahl ist auf 
20 begrenzt. Egal, ob Männlein 
oder Weiblein. Das ganze Jahr 
über werden wir in unseren 
Ausgaben die Kandidaten vor-
stellen. Und am Ende entschei-
den Sie, liebe FUER UNS-Leser, 
gemeinsam mit einer Jury, wer 
das Gesicht 2018 unseres Maga-
zins wird und Angelique Wein-
hold ablöst. Na, haben Sie Lust 
bekommen? Dann bewerben 

Sie sich. Auf den oder die Erst-
platzierte warten ein Preisgeld 
in Höhe von 500 Euro, ein Fo-
toshooting und jetzt kommt´s: 
Ihr Gesicht wird das Titelbild der 

Januar-Ausgabe 2019 unseres 
Magazins sein! Sie haben Fra-
gen? Dann rufen Sie uns an oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail.
 Von Uta Bilaczewski

Wir suchen das FUER UNS-Gesicht 2018
TEILNAHMEBEDINGUNGEN:
• Sie müssen mindestens 18 Jahre alt sein, nach oben gibt es 

keine Grenze. (Max. 20 Teilnehmer, egal, ob Mann oder Frau)

PREIS:
• 500€ Prämie, gesponsert von ATF Leopoldshagen
• Titelbild der Januarausgabe 2019
•  Fotoshooting

SO FUNKTIONIERT`S:
• Schicken Sie 2 bis 4 Fotos von sich per E-Mail an:  

info@haffmedia.de
• Die Fotos sollten eine Mindestgröße von 1MB haben und auf 

einem Bild müssen wir Ihnen genau ins Gesicht schauen können.
• Haben Sie kein geeignetes Foto von sich in Ihrem Fundus? 
• Wir fotografieren Sie gern! Kontakt: 0170 4751533

Angelique Weinhiold wurde von unseren Lesern und einer Jury zum FUER UNS-Gesicht des Jahres 2017 gewählt. 
Wer möchte ihre Nachfolge antreten?  Foto: S. Wolff

Wir suchen das
FUER UNS-Gesicht 2018!
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Eisige Temperaturen unter dem Gefrierpunkt haben 
in diesem Winter in der Region zwischen Uecker und 

Randow erstmals zugeschlagen und unsere einzigartige 
Landschaft in ein winterliches Kleid getaucht. Reif leg-
te sich auf Bäume und Sträucher. Der schneeartige Be-
lag glitzerte kristallartig in der Sonne. Ein Bild, das die 
Menschen hinaustrieb an die frische Luft. Schließlich 
hatte sich Klärchen in den vergangenen Monaten recht 
rar gemacht und zeigte erst in der zweiten Januar-Wo-
che ihre ganze winterliche Kraft. Sie verlieh der Natur ein 
leuchtendes Antlitz. Schließlich schneite es in der zwei-
ten Januar-Hälfte dicke weiße Flocken. Eine Freude für 
die Kinder. Von Uta Bilaczewski

Fotos: U. Bilaczewski/privat
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Am 17. Februar auf zur 
Ü30-Party in den Speicher!
Am 17. Februar ist es wie-

der soweit. Im Kulturspei-
cher darf die reifere Jugend 
die Hüften und das Tanzbein 
schwingen. Los geht es wie 
immer um 20 Uhr. Der Ein-
tritt kostet 5 Euro. Und das  
Beste ist: Die Gäste dürfen 
den Abend mit ihren Musik-
wünschen mitgestalten. So 
wird ein bunter Mix an Melodi-

en in dieser Nacht das histori-
sche Gemäuer durchdringen. 
Mitzubringen ist ausschließ-
lich gute Laune.  ubi
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Bahnhofstraße 48-52 17379 Ferdinandshof

Tag & Nacht erreichbar 
Tel: 039778 2 29 15

-  Erd-, Feuer- und Seebestattungen
-  Erledigung aller Formalitäten
-  Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
-  Ausrichtung Ihrer Kaffeetafel
-  Haushaltsauflösungen

Meisterbetrieb für Sanitär-& Heizungsinstallation
Andreas Zeipelt - Ueckermünder Str. 24 - 17375 Hoppenwalde 

Tel. 039779/29374

Ab 1. Februar brummt das Geschäft. Bei Verhandlungen 
mit Kunden, Geschäftspartnern und Kollegen beweist Du 
Kompetenz. Wer versucht einen Widder über den Tisch 
zu ziehen, hat schlechte Karten.

Der Träumer Neptun regt den Stier zu tiefgründigen 
Gedanken an. Bitte nicht die Realität vergessen! Eine 
gesunde Portion Selbsteinschätzung hat noch nie einem 
Stier geschadet.

Zwillinge können mit ihrem reichen Freundeskreis etwas 
ruhiges unternehmen – Kino oder Fernsehabend. Zusam-
men gesund kochen fördert den Zusammenhalt. Abspülen 
dürfen dann Deine Gäste!

Mal ehrlich: Verreist Du nicht gerne? Dann such Dir den 
passenden Begleiter und los geht es. Aber beachte: Kreb-
se sind anspruchsvoll beim Verreisen und geben sich nur 
mit einem guten Zimmerservice zufrieden.

Ungeküsst bleibt eine Single Raubkatze im Februar nicht. 
Doch Vorsicht - dem Charme des Löwen erliegen viele. 
Wähle aus, wem Du Dein Herz langfristig anvertrauen 
möchtest. 

Nutze die Ruhe des Februars! Schmiede eine neue 
Strategie für das nächste Jahr mit Bedacht und Kalkül. 
Mit einem Tee und schöner Musik kann eine Jungfrau ihre 
ästhetische Seite voll und ganz ausleben.

Könnte sein, dass der Terminkalender im Februar für eine 
Waage aus allen Nähten platzt. Doch für Dich sollte das 
kein Problem darstellen. Deine gute Teamfähigkeit kommt 
Dir dabei zu Hilfe. 

Der Skorpion lebt gerne wild und gefährlich. Wenn Du 
Dir etwas vorgenommen hast, dann ziehst Du das auch 
durch. So könnte der Februar ein sehr erfolgreicher 
Monat werden. 

Die Zukunft beginnt jetzt! Der Schütze darf sich auf einen 
ereignisreichen Februar freuen. Ressourcen sparen – 
lautet das Gebot der Stunde! 

Venus parkt drei Wochen in Deinem Liebeshaus – und 
dies bedeutet eine magnetische Anziehungskraft auf das 
andere Geschlecht.

Die Lizenz zum Gelddrucken hat der Wassermann am 
Anfang des Jahres für sich gewonnen. Der Stress bis Mo-
natsende und das Chaos im Büro kicken die Arbeitslust 
und treiben den Wassermann zu Höchstleistungen an.

Widder · 21.03 - 20.04

Das FUER UNS-Horoskop

Stier · 21.04 - 20.05

Zwillinge · 21.05 - 21.06

Krebs · 22.06 - 22.07

Löwe · 23.07 - 23.08

Jungfrau · 24.08 - 23.09

Waage · 24.09 - 23.10

Skorpion · 24.10 - 22.11

Schütze · 23.11 - 21.12

Steinbock · 22.12 - 20.01

Wassermann · 21.01 - 19.02

Fische · 20.02 - 20.03
Der Gesundheitsbegleiter und zuverlässige Partner für 
Fische ist im Februar der sogenannte Stressabbau. Ob 
Schwimmbad, Sauna oder Badewanne – dort ist ein Fisch 
in seinem Element. Nimm Dir die Zeit!

Meisterbetrieb für Sanitär-& Heizungsinstallation
Andreas Zeipelt - Ueckermünder Str. 24 - 17375 Hoppenwalde 

Tel. 039779/29374

Luckower Straße 10B
17367 Eggesin

Tel:  039779 297181
Tel:  039779 29539

Mobil: 0172 31 84 726
Fax: 039779 29549

Mail: immobilienmaklerkontor@web.de
Web: immobilienmaklerkontor.de

Für Verkäufer keine Kosten!

Wir suchen ständig Häuser und 
Wohnungen für unsere Kunden.

Immobilien &
          Makler Kontor

Christel Pawlak
Ihre Immobilienmaklerin
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TEIL XXII
Um ein Kuriosum in der preußi-

schen Militärgeschichte des 18. 
Jahrhunderts geht es in unserer 
nächsten Ausgabe der FUER UNS. 

Es handelt sich um eine im Sie-
benjährigen Krieg ausgefochtene 
Seeschlacht. Die erste Seeschlacht 

der Preußen, die auf unserem Haff 
ausgetragen wurde. Lesen Sie 
mehr im März. 

von damals und heute

Wie unsere Heimat wieder 
deutsches Land wurde
Die Schwedenzeit dauerte in 

Altvorpommern vom Ende 
des Dreißigjährigen Krieges bis 
zum Frieden zu Stockholm, also 
von 1648-1720. In diesen 72 Jah-
ren bemühten sich die Schwe-
den, die Wunden des furcht-
baren Krieges zu heilen. Sie 
versuchten aber auch, das größt-
mögliche aus dem erbeuteten 
Gebiet herauszuholen. Um eine 
gerechte Steuerveranlagung 
durchführen zu können, wurde 
von jedem Ort eine Flurkarte an-
gefertigt aus der wir heute noch 
jeden Grundstückseigentümer 
und die ganze Größe seines Be-
sitzes ablesen können. Diese 
berühmte „Schwedische Matri-
kelkarte“ die in den neunziger 
Jahren des 17. Jahrhunderts von 
vielen Feldmessern und einigen 
hundert schwedischen Studen-
ten angefertigt wurden, werden 
jetzt in der Greifswalder Univer-
sitätsbibliothek aufbewahrt und 
für wissenschaftliche Arbeiten 
zur Verfügung gestellt.

Nicht lange währte die Frie-
denszeit. Nach dem Schwe-
disch-Polnischen Krieg von 
1656-1660 und dem Schwe-
disch-Brandenburgischen Krieg 
1675-1679 brachen in Europa 
gleich mehrere Kriege aus. Der 
französische König Ludwig XIV. 
raubte 1681, mitten im Frieden, 
Straßburg, die „wunderschöne 
Stadt“. Damit der deutsche Kai-
ser seine Truppen nicht gegen 
die Franzosen einsetzen konnte, 
hetzte der „Sonnenkönig“ die 
Türken, die 1453 Konstantinopel 
(heute Istanbul) erobert hatten, 
auf Wien, dem damaligen deut-
schen Regierungssitz, dass 1683 
vom türkischen Heer belagert 
wurden. Die Türken wurden in 
mehreren Schlachten geschla-
gen und auf die Balkanhalbinsel 
zurückgedrängt. Aus Wut dar-
über schickte Ludwig XIV. den 
General Melac mit französischen 
Mordbrennern in die Pfalz, die 
dieses blühende Land gründlich 

zerstörten, unter anderen auch 
das berühmte Heidelberger 
Schloss. 

Einige Jahre später brach im 
Südwesten Europas der spani-
sche Eroberungskrieg aus, der 
von 1701-1714 dauerte, und im 
Nordosten der Nordische Krieg, 
der erst 1721 zu Ende ging. Die-
ser Krieg sollte für unsere Hei-
mat eine wichtige Folge haben, 
und deshalb möchte ich auf die-
sen Krieg etwas näher eingehen.

In Schweden regierte damals 
der 18-jährige König Karl XII., 
der den Ehrgeiz hatte, sein Land 
in eine europäische Großmacht 
zu verwandeln. Dazu wollte 
er die Länder an der Ostsee in 
seine Gewalt bringen. Wieder 
mussten viele Menschen für die 
Interessen einzelner ihr Leben 
lassen. Mit 8000 schwedischen 
Soldaten segelte Karl XII. nach 
Rußland und besiegte im Jahre 
1700 das Heer Peters des Gro-
ßen in der berühmten Schlacht 
bei Narwa, südwestlich vom 
heutigen Sankt Petersburg. 
Neun Jahre zog das schwedi-
sche Heer kreuz und quer durch 
das große Reich des Zaren, bis 
es diesem im Jahre 1709 gelang, 

die Schweden in der Schlacht 
bei Poltawa in Südrußland ent-
scheidend zu schlagen. Karl XII. 
flüchtete mit dem Rest seiner 
Truppen zu den Türken, die ihm 
fünf Jahre Aufenthalt gewähr-
ten.  Plötzlich verschwand dann 
der Schwedenkönig aus dem 
Lager und ritt nach Straßburg, 
wo er bereits nach 15 Tagen ein-
traf. Inzwischen waren russische, 
polnische, sächsische und däni-
sche Truppen in unserer Heimat 
eingerückt. Peter der Große, 
August II. Kurfürst von Sachsen, 
Stanislaus Lesinski, König von 
Polen, und auch der preußische 
König Friedrich Wilhelm, der sich 
1713 den Feinden Schwedens 
angeschlossen hatte, nahmen 
während des Krieges vorüber-
gehend Wohnung im Uecker-
münder Schoß. Doch als freu-
diges Ereignis sahen die Bürger 
ihren Besuch nicht an, denn es 
waren teure Gäste. Die härtes-
ten Kontributionen wurden aus-
geschrieben, und alle Greul des 
Dreißigjährigen Krieges wieder-
holten sich. Jeder neue Trupp, 
der die Stadt berührte, verübte 
neue Erpressung. 

Als die schwedische Regie-

rung einsah, dass 
sie nicht imstan-
de war, Pommern 
gegen die Macht 
der Verbündeten 
zu behaupten, ver-
suchten sie Fried-
rich Wilhelm I. von 
Preußen für die Be-
setzung des Landes 
zu gewinnen. Der 
russische Gene-
ral Manzikoff, der 
Oberbefehlshaber 
der verbündeten 
Truppen, stimm-
te dem zu, und so 
kam es 1713 durch 
den Vertrag zu 
Schwedt Vorpom-
mern zwischen 
Oder und Peene 

unter preußische Verwaltung. 
Friedrich Wilhelm I. bezahlte an 
die Verbündeten 4 000 000 Taler 
Kriegskosten, worauf diese das 
Land räumten. 

Als Karl XII. im November 1714 
aus der Türkei zurückkehrte, 
wollte er den Schweden Vertrag 
nicht anerkennen und verlangte 
die sofortige Räumung Stettins. 
So kam es 1715 von neuem zum 
Krieg. Im Juni und Juli gingen 
wieder große Massen preu-
ßisch-sächsischer Truppen von 
Stettin über Ueckermünde nach 
Stralsund. Die Dänen vertrie-
ben im August die schwedische 
Kriegsflotte aus dem Haff. Die 
Preußen unter Leopold von Des-
sau verjagten das schwedische 
Landheer vom Festland und 
setzten auch nach Rügen über. 
Endlich wurde am 21. Januar 
1723 der Frieden von Stockholm 
geschlossen, durch den Altvor-
pommern und damit auch un-
sere Gegend gegen die Zahlung 
von zwei Millionen Talern end-
gültig an Preußen kam.

Somit war unsere Heimat wie-
der deutsches Land geworden. 
 fu
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Das erste Sturmtief „Burglind“ 
hat in dem noch jungen Jahr 

mit Orkanböen eine Spur der  
Verwüstung durch Deutschland 
gezogen. Regelmäßig werden bei 
schweren Stürmen auch viele Fahr-
zeuge beschädigt. Lesen Sie, wann 
wer für den Fahrzeugschaden auf-
kommen muss.

Der Sturmschaden ist wie alle 
sogenannten Elementarschäden 
von der Teilkaskoversicherung um-
fasst. Bei der Teilkaskoversicherung 
handelt es sich - anders als die ge-
setzlich vorgeschrie-
bene Kfz-Haftpflicht- 
versicherung - um 
eine freiwillige Zusatz- 
versicherung, die 
Schäden am eigenen 
Fahrzeug abdeckt. 
Hierzu heißt es in den 
Bedingungen der 
Versicherungsgesell-
schaften regelmäßig: 
„Versichert ist die un-
mittelbare Einwirkung 
von Sturm, Hagel, Blitzschlag oder 
Überschwemmung auf das Fahr-
zeug. Als Sturm  gilt eine wetterbe-
dingte Luftbewegung von mindes-
tens Windstärke 8. Eingeschlossen 
sind Schäden, die dadurch verur-
sacht werden, dass durch diese Na-
turgewalten Gegenstände auf oder 
gegen das Fahrzeug geworfen wer-
den. Ausgeschlossen sind Schäden, 
die auf ein durch diese Naturgewal-
ten veranlasstes Verhalten des Fah-
rers zurückzuführen sind.“

Windstärke von 8 Beaufort ist eine 
Windgeschwindigkeit von mindes-
tens 17,2 m/sek bzw. zirka 62 km/h. 
Wenn sich ein Sturm langsam auf-

baut und der Versicherer einwendet, 
der Schaden sei bereits entstanden, 
bevor Windstärke 8 erreicht war, be-
gründet die im Verlauf des Sturms 
erreichte Windstärke 8 jedenfalls 
einen Anscheinsbeweis zugunsten 
des Versicherungsnehmers. Bei Haf-
tungsdiskussionen empfehle ich, 
unbedingt einen qualifizierten An-
walt einzuschalten.

Der Geschädigte muss bei der 
Abrechnung des Sturmschadens 
mit der eigenen Teilkasko - anders 
als bei der Vollkaskoversicherung - 

nicht den Verlust des 
Schadensfreiheitsra-
batts fürchten! 

Nachteil der Teil-
k a s k o a b r e c h n u n g : 
Die Selbstbeteiligung 
bleibt im Soll und die 
Nebenkosten (Mietwa-
gen, Nutzungsausfal-
lentschädigung etc.) 
sowie die Wertmin-
derung sind nicht im 
Schutzumfang enthal-

ten. 
In jedem Fall sollte der Teilkasko-

versicherer unverzüglich über den 
Sturmschaden informiert werden, 
damit er sich später nicht auf eine 
verspätete Schadenmeldung beru-
fen kann.

Bei Sturmschäden an Fahrzeugen 
sind im Übrigen drei unterschied- 
liche Fallgruppen zu unterscheiden:
Schäden an einem abgestellten 
Fahrzeug

Unproblematisch als teilkaskover-
sicherter Sturmschaden zu qualifi-
zieren sind Fälle, bei denen ein vom 
Sturm umgestürzter Baum, Teile da-
von oder auch ganz andere Gegen-

stände (z.B. ein Hausteil, eine Mauer, 
ein umgestürzter Blumenkübel) auf 
ein abgestelltes Fahrzeug fallen.

Denkbar ist auch die Haftung bei-
spielsweise des Baumeigentümers, 
worüber jedoch regelmäßig gestrit-
ten wird. Sinnvoll dürfte daher sein, 
diesem gegenüber allenfalls noch 
die nach der Abrechnung mit der 
Teilkasko verbliebenen Schadenan-
teile (Selbstbeteiligung, Wertmin-
derung, Ausfallschaden) geltend zu 
machen.
Schäden an einem fahrenden 
Fahrzeug

Die Teilkasko ist auch für den Scha-
den eintrittspflichtig, der dadurch 
entsteht, dass eine Sturmböe das 
fahrende Auto erfasst, es umwirft 
oder von der Fahrbahn drückt. Glei-
ches gilt, wenn ein vom Sturm ge-
fällter Baum, ein abgebrochener Ast 
oder auch ein anderer verwehter 
Gegenstand auf das bzw. so knapp 
vor das fahrende Fahrzeug fällt, dass 
eine Kollision unvermeidlich ist.

Kommt dabei ein weiteres Fahr-
zeug zu Schaden, ist es sinnvoll, 
dass dessen Halter den Sturmscha-
den zunächst gegenüber der eige-
nen Teilkasko geltend macht und 
die verbliebenen Schäden (Selbst-
beteiligung etc.) dann in Ruhe ge-
genüber dem Haftpflichtversicherer 
des „weggewehten“ Fahrzeugs, von 

dem jedenfalls eine Betriebsgefahr 
ausgeht, durchsetzt.

Liegt der Baum, der Ast oder der 
Gegenstand jedoch schon länger 
auf der Fahrbahn, ist dieses schlich-
te Auffahren auf ein Hindernis ein 
Fall für die Vollkasko. Ebenso, wenn 
erst eine schreckbedingte Fehlreak-
tion des Fahrers zum Unfall führt.
Schäden an einem Fahrzeug mit 
Anhänger

Werden mit Aufbauten versehene 
Anhänger vom Sturm erfasst und 
umgeworfen und ist der Anhänger 
teilkaskoversichert, ist das ein un-
mittelbarer Sturmschaden. Ebenso 
ist der Schaden an einem Zugwa-
gen, der dadurch entsteht, dass der 
Anhänger umkippt, von der Teilkas-
ko des Zugfahrzeugs zu überneh-
men.
 Rechtsanwältin Anja Große 

 angehende Fachanwältin für 
Verkehrsrecht

Wer zahlt die Sturmschäden 
an meinem Fahrzeug?

Rechtsanwältin 
Anja Große
 Foto: Kanzlei

Welches Thema 
interessiert Sie? 

Sie haben ein recht-
liches Problem, das hier allge-

mein und anonym besprochen 
werden soll? Gern greifen wir 

es auf. 
Schreiben Sie uns:
info@haffmedia.de



Endlich hat die FUER UNS auch mal das wunderschöne Dresden 
gesehen. Entstanden ist dieses tolle Foto mit unserer Dezem-

ber-Ausgabe bei der Schlösser-Adventstour, durchgeführt vom Ue-
ckermünder Busunternehmen Pommern Tourist aus Ueckermünde.  
Busfahrerin Beatrice Springmann und ihre Truppe hatten jede Men-

ge Spaß bei ihrer Reise. Sie haben die Weihnachtsmärkte in Dresden 
unsicher gemacht und schöne Schlösser besichtigt. Bei all den vor-
weihnachtlichen Eindrücken vergaßen sie aber nicht, die FUER UNS 
in die Kamera zu halten. Wir haben uns sehr über dieses tolle Foto 
gefreut. Vielen Dank!  ubi

Die FUER UNS geht um die Welt

Dresden
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Tirol

Wir haben unsere schöne 
Zeitschrift FUER UNS mit 

in den Urlaub nach Tirol ge-
nommen“, schrieb uns Familie 
Kreutel/Otto aus Eggesin. Das 
Ferienland zwischen dem Kai-
sergebirge und einem wun-
derschönen Seengebiet lädt 
zum Entdecken und Genießen 

ein, schwärmten die Randow- 
städter. Dort werde einem 
Skispaß der Superlative auf 279 
Kilometern Abfahrtspisten und 
91 Liftanlagen geboten. 
Der Biathlon Weltcup in Rupol-
ding stand bei den Eggesinern 
außerdem auf dem Urlaubspro-
gramm.  ubi

Köln

Grüße aus dem Rheinland 
schickte uns mit diesem 

tollen Foto vorm Kölner Dom 
der Wilhelmsburger Torsten 
Draheim. Im vergangenen Jahr 
rundete der Mann aus der Ue-
cker-Randow-Region. Zum 
Geburtstag bekam er Konzert-
karten seiner Lieblingsband 

geschenkt.  Auf ging´s also zu 
Depeche Mode nach Köln. Ein 
tolles Erlebnis. 

Liebe Leser, gern können auch 
Sie der FUER UNS die Welt zei-
gen und sie mit auf Reisen neh-
men. Wir freuen uns schon jetzt 
auf Ihr Urlaubsfoto.  ubi

 info@haffmedia.de
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TOP

DEUTSCHLANDS 
GRÖSSTE MAKLER

BEWERTUNG

NEUBRANDENBURG

Dr. Allende-Straße 35 • 17379 Ferdinandshof
Tel: 039778 28930 • www.FAAT-Ferdinandshof.de

JETZT INFORMIEREN
& PROBEFAHREN

DAS IST KEIN VAN.
DAS IST EIN MAN.
DER NEUE MAN TGE.

Kronen-Apotheke Ferdinandshof
039778 2680

Brunnen-Apotheke Strasburg
039753 28280

Randow-Apotheke Eggesin
039779 21192

Adler-Apotheke Strasburg
039753 20272

Haff-Apotheke Ueckermünde
039771 23014

Eichen-Apotheke Pasewalk
03973 214071

Greifen-Apotheke Torgelow
03976 201591

Kreis-Apotheke Pasewalk
03973 210405

Apotheken-Notdienst
für Uecker-Randow

Adler-Apotheke Ueckermünde
039771 22672

Neue Apotheke am Markt Pasewalk
03973 20800

Sertürner-Apotheke Eggesin
039779 20590

Storch-Apotheke Pasewalk
03973 214373

Hirsch-Apotheke Ueckermünde
0171 2669394

Viktoria-Apotheke Torgelow
03976 202001

Randow-Apotheke Löcknitz
039754 20309

Marien-Apotheke Ueckermünde
039771 24475

Delphin-Apotheke Löcknitz
039754 517861

Der Notdienst beginnt wochentags um 18 Uhr und endet
um 8 Uhr. Samstags beginnt der Notdienst um 12 Uhr und 
endet Sonntag früh um 8 Uhr. Bis Montag 8 Uhr ist dann
der sonntägliche Notdienst für Sie da.
Die Angaben sind ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Notdienstnummer des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes

116 117 
sowohl aus dem Festnetz als auch 

aus allen Mobilfunknetzen kostenlos

schnell sauber vom Profi

Rohr- und
Kanalreinigung

HMS

24h-Notdienst
Tel.: 03976 - 25 65 616

9.02. / 18.02. / 27.02.

6.02. / 12.02. / 18.02.
24.02.

4.02. / 13.02. / 22.02.

3.02. / 9.02. / 15.02.
21.02. / 27.02.

7.02. / 16.02. / 25.02.

5.02. / 11.02. / 17.02.
23.02.

2.02. / 11.02. / 20.02.

2.02. / 8.02. / 14.02.
20.02. / 26.02.

6.02. / 15.02. / 24.02.

4.02. / 10.02. / 16.02.
22.02. / 28.02.

1.02. / 5.02. / 19.02.
28.02.

1.02. / 7.02. / 13.02.
19.02. / 25.02.

10.02. / 14.02. / 23.02.

8.02. / 17.02. / 26.02.

6.02. / 12.02. / 18.02.
24.02.

3.02. / 12.02. / 21.02.

3.02. / 9.02. / 15.02.
21.02. / 27.02.

Sollten Sie dringend Medikamente am Abend oder in der 
Nacht benötigen, so können Sie sich an den Apotheken-
Notdienst wenden. Der diensthabende Apotheker hat
Verständnis für die Dringlichkeit Ihres Besuchs.

Unsere 
Rätsel-Gewinner 
stehen fest!
Liebe Leser, auch diesmal 

haben Sie bewiesen, dass 
Sie die Januar-Ausgabe des 
Magazins aufmerksam gele-
sen haben. Das Lösungswort 
herauszubekommen war des-
halb auch bei diesem Kreuz-
worträtsel kein Problem. Es 
lautete: SCHNEEBALL. 

Auf etlichen Postkarten 
stand das Lösungswort richtig 
geschrieben und auch jede 
Menge E-Mails sind wieder 
bei uns eingegangen. Aber 
leider konnte es auch dies-
mal nur drei Gewinner geben. 
Über jeweils eine Freikarte 
für das Kabarett „die becker 
& Frau SIERP“ im Torgelo-
wer Ueckersaal dürfen sich  

B. Buchholz aus Heinrichs-
walde, Sonja Siedler aus Tor-
gelow und Anita Fiedler aus 
Pasewalk freuen. Die FUER 
UNS-Redaktion sagt: Herz- 
lichen Glückwunsch!  ubi



Veranstaltungen

19.30 Uhr | Leopoldshagen | 10. FEB
Karneval
Karten 039774 20203 (VVK 8€/ AK 10€)
Turnhalle der Schule

19 Uhr | Luckow | 10. FEB
Karneval
Karten 039775 26864 (9€)
Ronnys Saloon 

19 Uhr | Ferdinandshof | 10. FEB
Karneval
Karten 039778 127768 (11.11€)
Pommerscher Hof

9-17 Uhr | Strasburg | 10. FEB
Rassegeflügelausstellung 
bis 11. Februar
Max-Schmeling-Halle

20 Uhr | Torgelow | 10. FEB
Faschingsparty
Karten 03976 / 280210
Gaststätte Vulcan

10. FEBRUAR

15 Uhr | Eggesin | 11. FEB
Ausstellungseröffnung „Eisblumen“
Fotograf: Andreas Schwarz
Kulturwerkstatt Eggesin

Foto: Andreas Schwarz

11. FEBRUAR

14.30 Uhr | Leopoldshagen | 11. FEB
Kinder-Karneval (Kinder Eintritt frei, Er-
wachsene 2€)
Turnhalle der Schule

14.30 Uhr | Luckow | 11. FEB
Kinder-Karneval (Kinder Eintritt frei, Er-
wachsene 3€)
Ronnys Saloon

19 Uhr | Heinrichswalde | 17. FEB
Karneval „Die Helden der Kindheit“
Karten 039772 20300 (10€)
Gemeindesaal Heinrichswalde

17. FEBRUAR
15.30 Uhr | Pasewalk | 22. FEB
Vorlesenachmittag für Kinder
Stadtbibliothek

22. FEBRUAR

18.30 Uhr | Torgelow | 20. FEB
Vernissage Ausstellung - Rüdiger Hundt, 
Strasburg (bis 06.04.2018)
Villa an der Uecker Torgelow

20. FEBRUAR

18.30 Uhr | Torgelow | 20. FEB
Vernissage Ausstellung - Rüdiger Hundt, 
Strasburg (bis 06.04.2018)
Villa an der Uecker Torgelow

5. FEBRUAR

17. FEBRUAR
10 Uhr | Luckow | 17. FEB
„Winterwanderung zum Eibenkamp bei 
Luckow“ Treffpunkt: Luckow an der Kirche
Strecke: Fraudenhorst-Eibenkamp-Chris-
tiansberg-Mönkeberg-Luckow, Länge: 
10km, ADFC Kreisgruppe Oderhaff, Wan-
derfreunde Haffküste e.V.
Kirche Luckow

19 Uhr | Ferdinandshof | 17. FEB
Karneval
Karten 039778 127768 (11.11€)
Pommerscher Hof

3. FEBRUAR
19 Uhr | Luckow | 3. FEB
Karneval - Karten 039775 26864 (9€)
Ronnys Saloon

21. FEBRUAR

17 Uhr | Eggesin | 21. FEB
Lesung: „111 Gründe, Polen zu lieben“
Matthias Kneip liest aus seinem Buch und 
berichtet auf humorvolle und interessante 
Art über unser Nachbarland
Kulturwerkstatt Eggesin

19 Uhr | Eggesin | 15. FEB
Kulinarische Geschichten
Tel. 039779/29599
Kulturwerkstatt Eggesin

15. FEBRUAR



19 Uhr | Ueckermünde | 24. FEB
Beim Konzert „Liebe in drei Aufzügen“ 
entlockt Michał Landowski dem Flügel ro-
mantische Töne und führt zusammen u.a. 
mit den Opernsängern Prof. Dr. Dr. Sylwia 
Burnicka-Kalischewski und Dr. Pawel Wol-
ski musikalisch durch den Abend.
Bürgersaal Ueckermünde

19 Uhr | Heinrichswalde | 24. FEB
Karneval „Die Helden der Kindheit“
Karten 039772 20300 (10€)
Gemeindesaal Heinrichswalde

24. FEBRUAR

MEDIZINFORUM

15.30 Uhr | Ueckermünde 
Am Mittwoch, 28. Februar, lädt das AMEOS 
Klinikum Ueckermünde zum Medizinforum 
ein. Dieses Mal geht es um das Thema 
„Brüche ohne Knochen – Operative Be-
handlung von Bauchwand- und Narbenbrü-
chen“. Dr. med. Leonid Kasakov, Chefarzt 
der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirur-
gie, wird Sie informieren. 
Die Veranstaltung ist kostenlos und findet in 
der Historischen Bibliothek (Haus 1) statt. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 

28. FEBRUAR Top
Tipp

Foto: Veranstalter

19.30 Uhr | Ueckermünde | 23. Februar
Lichterwanderung
Tierpark Ueckermünde

23. FEBRUAR

Foto: Veranstalter

20 Uhr | Torgelow | 24. FEB
Die große Tanzparty mit Nino de Angelo, 
Rosanna Rocci, Cora, Die Ossis
Karten: 03976 / 252153 
Stadthalle Torgelow

24. FEBRUAR

16 Uhr | Pasewalk | 3. März
Gala zum Frauentag mit Rudy Giovannini
Historisches U

20 Uhr | Torgelow | 3. März
Rock Hour VIII
Gaststätte „Vulcan“ Torgelow

20 Uhr | Ueckermünde | 3. März
Tanz - Ü30
KULTurSPEICHER

3. MÄRZ
20 Uhr | Torgelow | 10. März
UER tanzt
Stadthalle Torgelow

10. MÄRZ

19 Uhr | Ueckermünde | 29. März
Kriminal-Dinner „Mord im Planschbecken“ 
-eine mords- Kriminalkomödie bei einem 
3-Gänge-Menü
Telefon 03976 / 431778
Oase „Haus an der Schleuse“ Torgelow

29. MÄRZ

Foto: Veranstalter

Ausblick in den März

4. MÄRZ

16 Uhr | Pasewalk | 4. März
Gregor Gysi stellt seine Autobiografie 
„Ein Leben ist zu wenig“ im Gespräch mit 
Hans-Dieter Schütt vor
Historisches U

Foto: Veranstalter

Foto: AMEOS

3. MÄRZ
11 Uhr | Eggesin | 3. März
Landesmeisterschaft Boxen
Halbfinale und Finale
GYM Eggesin MK Sports
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Film-Höhepunkte
im Februar Tel: 039771 / 25950
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Thomas (Dylan O‘Brien) und die 
anderen entflohenen Gladers 
müssen eine letzte gefährliche 
Mission absolvieren: Während 
sich das tödliche Virus immer 
weiter ausbreitet, sind einige 
Freunde von ihnen in der be-
rühmt-berüchtigten Last City 
eingesperrt, einem tödlichen, 
von WICKED kontrolliertem La-
byrinth. Eine große Herausfor-

derung für Thomas und seine 
Mitstreiter, doch auch eine loh-
nenswerte, denn als Belohnung 
winken Antworten auf die Fra-
gen, die sie sich schon seit ihrer 
ersten Gefangenschaft im Laby-
rinth gestellt haben...
Der Film bildet den Abschluss 
der Maze-Runner-Trilogie. Er ba-
siert ebenfalls auf einem Buch 
von James Dashner.

Nach den Ereignissen von „The 
First Avenger: Civil War“ begibt 
sich T‘Challa alias Black Panther 
zurück in seine afrikanische 
Heimat Wakanda. Er bereitet 
sich darauf vor, seinen recht-
mäßigen Platz als König des 
isolierten, aber technologisch 
höchst fortschrittlichen Staates 
einzunehmen, obwohl er das 
nicht geplant hatte. Sein Rivale 
Erik Killmonger will ihm die Re-
gentschaft streitig machen und 
sucht sich für sein Vorhaben Un-
terstützung beim zwielichtigen 

Waffenschieber Ulysses Klaue. 
Um das Erbe seines Vaters und 
seine Position als oberster Staat-
schef zu bewahren, muss sich 
der Held mit CIA-Agent Everett 
K. Ross zusammentun. Unter-
stützt von den Mitgliedern der 
Dora Milaje, einer exzellent aus-
gebildeten Kriegerinnentruppe, 
in der auch T‘Challas Exfreundin 
Nakia (Lupita Nyong‘o) dient, 
müssen sie Wakanda verteidi-
gen und verhindern, dass das 
Land in einen Weltkrieg gezo-
gen wird…

Nachdem die Beziehung der 
schüchternen Studentin Anas-
tasia Steele und des forschen 
Milliardärs Christian Grey in „Fif-
ty Shades Of Grey“ und „Fifty 
Shades Of Grey 2 - Gefährliche 
Liebe“ bereits mehrere schwe-
re Krisen durchstehen musste, 
akzeptierte Ana am Ende des 
zweiten Films Christians Heirats-
antrag. Über die Handlung des 
dritten Films gibt es noch keine 
konkreten Informationen. Im 

dritten Teil der Romanvorlage 
müssen Ana und Christian sich 
nach ihrer Hochzeit sowie Flit-
terwochen jedoch weiterhin mit 
Problemen herumschlagen. So 
wird Ana ungeplant schwanger 
und Christian trifft sich erneut 
mit Elena Lincoln (Kim Basinger), 
was zu einer vorübergehenden 
Trennung führt. Außerdem wird 
Christians Schwester von Anas 
ehemaligem Vorgesetzten Jack 
Hyde (Eric Johnson) entführt…

Maze Runner 3
Die Auserwählten in der
Todeszone

Black Panther

Fifty Shades Of Grey 3 
Befreite Lust
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Eggesiner Straße 9b • 17358 Torgelow
Tel.: 03976/23860 • Fax: 03976/203196

typen-
o�ene

WerkstattService
Nutzfahrzeuge

Service

Das perfekte Angebot, damit Sie schick und 
vor allem sicher durch den Winter kommen - drei 
„Aspen“-Kompletträder mit dem Bridgestone 
Blizzak LM-001 kaufen und das vierte 
gratis dazu bekommen!

Komplettrad
Felge: „Aspen“ Brillantsilber
 6,0Jx16, ET48, LK112/5
Reifen: Bridgestone Blizzak LM-001
 205/55 R16 91H
Für: z.B. Golf/Variant V/VI/VII,
 Golf V/VI Plus, Golf Sportsvan,
 Jetta, Touran und andere

Alle VK Preise (brutto) inkl. Reifen Garantie, pro Rad, zzgl. Montage.
Solange Vorrat reicht, keine Haftung für Irrtum u. Druckfehler

199,00€

KOMPLETTRAD
GRATIS

1 3
2 1 4

3
2 5

6 5

6 7
7 4

36 Rätselspaß

EINFACH

MITTEL

SCHWER

Zahlenpaare müssen mit Linien ver-
bunden werden. Diese dürfen über 
Eck gehen, aber müssen immer waa-
gerecht und senkrecht laufen. Dabei 
dürfen sich keine Linien überschnei-
den und jedes Feld darf nur 1 Linie 
haben. Alle freien Felder müssen 
ausgefüllt werden.

Originalfoto: Michael Alb

Das FUER UNS-Suchbild
Sudoku

Arukone

Suchen Sie die sieben Unterschiede!

ORIGINAL

FÄLSCHUNG

Michael Alb
Heizungen · Bäder · Swimmingpools

Das Traditionsunternehmen existiert seit dem Jahre 1900. Die Geschicke 
des Unternehmens werden von Michael Alb gelenkt. Für Heizungs- und Sanitärinstallationen
und den Bau von Swimmingpools ist die Ueckermünder Firma kompetenter Ansprechpartner.

Chausseestr. 17  ·  17373 Ueckermünde  ·  ☎ 039771/22931  ·  www.michael-alb.de

1
2 7 4 9
8 3 2 5
7 9 8 2
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1 7 4 9
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Nutzfahrzeuge

Service

Das perfekte Angebot, damit Sie schick und 
vor allem sicher durch den Winter kommen - drei 
„Aspen“-Kompletträder mit dem Bridgestone 
Blizzak LM-001 kaufen und das vierte 
gratis dazu bekommen!

Komplettrad
Felge: „Aspen“ Brillantsilber
 6,0Jx16, ET48, LK112/5
Reifen: Bridgestone Blizzak LM-001
 205/55 R16 91H
Für: z.B. Golf/Variant V/VI/VII,
 Golf V/VI Plus, Golf Sportsvan,
 Jetta, Touran und andere

Alle VK Preise (brutto) inkl. Reifen Garantie, pro Rad, zzgl. Montage.
Solange Vorrat reicht, keine Haftung für Irrtum u. Druckfehler

199,00€

KOMPLETTRAD
GRATIS
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Das FUER UNS-Rätsel
Wer sich in der Uecker- 

Randow-Region richtig 
gut auskennt, für den sollte un-
ser Kreuzworträtsel kein Prob-
lem sein. Bei den übrigen Fra-
gen hilft diese Ausgabe unseres 
Magazins, das Sie mit Sicherheit 
wieder aufmerksam gelesen 
haben. Diesmal können sich die 
drei Gewinner über jeweils eine 

Freikarte für das Konzert mit Ben 
Zucker und Band im Rahmen 
der Torgelower Festtage am 15.  
Juni in der Stadthalle, spendiert 
von der Stadt Torgelow, freuen. 
Sie sind Fan des Musikers? Dann 
ran an den Stift und unser Rätsel 
lösen!  

Wollen Sie zu den Glückspilzen 
gehören?  Dann schicken Sie uns 

einfach wie immer eine Mail mit 
dem richtigen Lösungswort an: 

gewinn@haffmedia.de oder 
eine Postkarte an: HAFF  
media GbR, Breite Str. 23, 
17358 Torgelow 
 
 Einsendeschluss ist der 
 15. Februar 2018.

FRAGEN:
1) Womit beginnt die Saison bei 

Familie Ertelt vom Hafen Egge-
sin am 01. Mai?

2) 15 Jahre alt wird ein Einkaufs-
markt in Ueckermünde-Ost. 
Wie heißt er?

3) Worum geht es auf unserer Va-
lentinstagsseite? Um Schlösser 
an der Ueckermünder ...

4) Welcher Plöwener Verein hat 
eine lange Tradition? ... Plöwen

5) Volles Haus zum Tag der offen- 
en Tür bei der Volkssolidarität. 
In welchem Ort?

6) Die FUER UNS hat eines unserer 
Nachbarländer besucht: Öster-
reich. In welcher Gegend waren 
unsere Leser?

7) In welchem kommenden 
Kinofilm geht es wieder um ein 
Labyrinth? ... Runner 3

8) Welche Bank in Löcknitz wird 
umfassend modernisiert?

9) Welcher Musikverein startet 
eine neue Konzertreihe? Bel ...

10) In welche Räumlichkeiten zieht 
die FUER UNS-Redaktion bald 
ein? Gaststätte „Zur ...“

11) Wer hilft Ihnen in Ueckermün-
de bei der beruflichen Neuori-
entierung? Die ...

12) Welcher Löcknitzer Baumarkt 
bietet seinen Kunden ein um-
fangreiches Sortiment?

13) Wer war zum Neujahrsempfang 
unseres Bundespräsidenten 
geladen? Heike ...

14) In welchem Fitnesscenter ist 
Conni Raguse auf dem Weg zur 
Wunschfigur?

15) Viszeralchirurg Dr. Leonid 
Kasakov erklärt in dieser Aus-
gabe, was ein ... ist.

16) Welcher Politiker stellt seine 
Autobiografie in Pasewalk vor? 
Gregor ...

LÖSUNG:

Sänger Ben Zucker 



BILDERRÄTSEL
• Swimmingpools auf dem Auto 

ist jetzt rot
• doppeltes oberes Rücklicht
• rechts: Fenster hinzugefügt
• links: Wort Heizungen fehlt
• Türgriff von der vorderen 

Autotür fehlt
• Jalousie ist jetzt rot

• links: Schnee hinzugefügt
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Das Magazin FUER UNS wird 
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HAFF media GbR
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Die nächsten Ausgaben 
erscheinen jeweils zu 
Beginn des Monats.

REDAKTIONSSCHLUSS 
Märzausgabe
14. Februar

Aprilausgabe
14. März

Maiausgabe
15. April
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FUER UNS

Alle Auslegestellen

auf S. 20/21
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01. und 02. April 2018

Oberliga Nordost

Pokalspiel

Verbandsliga MV

Landesfreundschaftsspiel

24. Februar, 14 Uhr
FC Pommern Stralsund
gegen FSV Einheit Ueckermünde

03. März, 14 Uhr
FSV Einheit Ueckermünde
gegen Greifswalder FC

16. Februar, 14 Uhr
FSV Einheit Ueckermünde
gegen Blesewitzer SV

17. Februar, 14 Uhr
FSV Einheit Ueckermünde
gegen FSV Blau-Weiß Greifswald

10. Februar, 13 Uhr
Torgelower FC Greif
gegen SV Victoria Seelow

18. Februar, 13 Uhr
SV Grün-Weiss Brieselang
gegen Torgelower FC Greif

24. Februar, 13 Uhr
Torgelower FC Greif
gegen F.C. Hansa Rostock II

03. Februar, 13 Uhr
1. FC Neubrandenburg
gegen Torgelower FC Greif

AXA Generalvertretung Peter Jandt
Am Markt 22, 17335 Strasburg, Tel.: 039753 21642
www.axa-betreuer.de/Peter_Jandt

1460362352644_highResRip_azh1_relaxrenteaxa_70_0_2_12_20.indd   1 12.04.2016   16:30:35
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JETZT  
BEWERBEN!

Vitanas Senioren Centrum Am Tierpark   
Am Tierpark 6 | 17373 Ueckermünde
( (039771) 201 - 0 | c.schmidt@vitanas.de | www.vitanas.de/amtierpark

Für unser Vitanas Senioren Centrum Am Tierpark in Ueckermünde  
suchen wir zum nächstmöglichen Termin engagierte 

Pflegefachkraft | Altenpfleger 
Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w)
unbefristet in Vollzeit im Umfang von 40 Stunden/Woche.

Das bieten wir Ihnen:
• Herzliche Arbeitsatmosphäre
• Offene, lebendige Kommunikation
• Sicherer Arbeitsplatz in einem etablierten Unternehmen
• Vielfältige Entwicklungs- und Aufstiegsmöglichkeiten
• Wertschätzung für Ihre Leistung
• Freiwillige Gratifikationen, wie z.B. Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld
• Jubiläumsprämien | Leistungsprämien
• Mitarbeiterorientierte Dienstplangestaltung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Ihre Fragen beantwortet Ihnen Christine Schmidt 
(Centrumsleiterin) vorab auch gerne telefonisch oder per Mail.

VOLL BUNT. 
VOLL HERZLICH.
VOLL VITANAS.



nahkauf-Markt
Haffring 24, 

17373 Ueckermünde
Telefon:

 039771 54702  

Öffnungszeiten:
Der Markt ist montags 

bis samstags von 
8 bis 20 Uhr

 und sonntags 
(ganzjährig) 

von 8 bis 13 Uhr 
geöffnet. 

Dienstleistungen des nahkauf-Marktes
• gebührenfrei Bargeld abheben
• Mehrwertdienste (z.B.Telefonkarten, 
  Geschenk-Gutscheine, nahkauf-Gutscheine)
• Kommissionskauf
• Lieferservice (der Einkauf wird auf Wunsch 
  nach Hause gebracht)
• Anfertigung von Präsenten
• Anfertigung von Wurst- und Käseplatten
• Taxi-Ruf
• Entgegennahme von Überweisungen für die Sparkasse
• Post, Postbank, Lotto
• Treuepunkte 
• Wäsche- und Reinigungsservice

Als Dankeschön für die Kunden planen nahkauf-Inhaber Andreas 
Vieweg und sein Team Ende Mai/Anfang Juni ein Geburtstagsfest. 
Der genaue Termin wird noch bekanntgegeben. Denn am 
eigentlichen Geburtstag, es ist exakt der 11. Februar, ist es zu kalt 
zum Feiern im Freien.

Jeden Sonntag

von 8-13 Uhr geöffnet.

15 JAHRE
nahkauf

IN UECKERMÜNDE-OST


